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Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Von Jürgen Streicher

Bad Homburg. Der symbolische 
Grundstein für das neue Sportzentrum 
Süd in Ober-Eschbach ist gelegt, auf 
der Großbaustelle am Massenheimer 
Weg nehmen die Hochbauarbeiten 
Fahrt auf. Es ist gleichzeitig noch 
einmal der letzte innere Abschied von 
der einstigen Albin-Göhring-Halle, 
die sportliche Zukunft im Ortsteil 
hat begonnen. Die Basis dafür wird 
mit zwei übereinander gestapelten 
Dreifeld-Sporthallen mehr als 
doppelt so groß werden wie das alte 
Vorgängermodell und wohl mindestens 
25 Millionen Euro kosten.

Von der Vergangenheit mag am Freudentag 
keiner mehr so richtig reden, der Blick geht 
nach vorne. Nur Enzo Spadano, Leiter des 
städtischen Gebäudemanagements, erinnert 
noch einmal an die „interessante Vorgeschich-
te“, die sich auf dem Gelände abgespielt hat. 
Von den Rettungsversuchen, die seit 2008 be-
reits einige Millionen Euro gekostet haben, 
ehe die Entscheidung für die große Lösung 
fiel. Die nun auch bei Spadano die Vorfreude 
schürt auf eine „tolle Halle, eine tolle Anlage, 
wirklich ein Zentrum“, wie fast bescheiden 

links unten an der vorderen Fassadenfront ste-
hen soll. Ortsvorsteherin Yvonne Velten 
spricht gar von einem „Quantensprung für die 
Vereine in Ober-Eschbach“. Nicht nur aus 
sportlichem Blickwinkel, das Zentrum mit 
kleineren Nebenhallen, mit Gymnastikraum 
und großem Versammlungsraum soll multi-
funktional auch für Veranstaltungen nutzbar 
sein. Der „Chef“ darf die Kupferrolle mit den 
wichtigen Dokumenten füllen, Oberbürger-
meister Alexander Hetjes mit aufgekrempel-
ten Hemdsärmeln am schwülwarmen Diens-
tagnachmittag. Die Nachwelt soll schließlich 
erfahren, was sich die dafür Verantwortlichen 
beim Bau der Doppel-Dreifeldhalle gedacht 
haben. 

Kupferrolle eingemauert

Die Urkunde auf der Baustelle brandheiß un-
terzeichnet von allen wichtigen Personen bei 
der Verwirklichung des Projekts, vom Stadt-
verordnetenvorsteher bis zu den Männern 
vom Bau. Baupläne, eine Kopie der Bauge-
nehmigung, aktuelle Tageszeitungen, was 
man halt so reintut in die obligatorische Kup-
ferrolle, die am Ende verlötet und später ein-
gemauert wird. Hier nur symbolisch für die 
Fotografen in einen vorbereiteten Block, spä-
ter dann bei der Einweihung irgendwo im Ge-

mäuer der Eingangshalle. Angesichts der ak-
tuellen Kassenlage der Stadt mit reichlich 35 
Millionen Euro Defizit nennt Sportdezernent 
Oliver Jedynak beim gemeinsamen Spachteln 
mit dem OB das die „erste Haushaltskonsoli-
dierungsmaßnahme“.
Mit dem Begriff Quantensprung hat Orts-
vorsteherin Yvonne Velten gar nicht zu hoch 
gegriffen, eine neue Sportwelt könnte sich 
da auftun am Massenheimer Weg. Und Alb-
in Göhring, der letzte Bürgermeister im 
noch selbstständigen Ober-Eschbach hätte 
bestimmt seine Freude an dem Prunkstück, 

Eine neue Sportwelt nimmt Gestalt an

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Symbolische Grundsteinlegung auf der Baustelle für das Sportzentrum Süd: OB Alexander Hetjes darf den Kupferzylinder mit wichtigen Do-
kumenten füllen und im symbolischen Grundstein-Bett versenken. Später wird er dann irgendwo im Foyer eingemauert. Bei der Vorarbeit hat 
ihm Sportdezernent Dr. Oliver Jedynak (l.) geholfen, Stadtverordnetenvorsteher Dr. Alfred Etzrodt, Ober-Eschbachs Ortsvorsteherin Yvonne 
Velten und Polier Faton Leci (r.) überwachen das Ritual dezent im Hintergrund. Foto: js
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung:
 Donnerstag

 Leander Haußmanns Stasikomödie
 Samstag bis Sonntag + Dienstag je 20 Uhr

 Eingeschlossene Gesellschaft
 Sonntag 17 Uhr + Montag 20 Uhr

 Das Licht aus dem die Träume sind
 Mittwoch 20 Uhr

 Willi und die Wunderkröte
 Samstag 16 Uhr + Sonntag 15 Uhr

   

Ausstellungen
Vom Landgrafensitz zum Kaiserschloss, Dauer-
ausstellung über drei Epochen Schlossgeschichte Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-18 Uhr
„Römische Soldaten und ihre Waffen“, neu gestal-
tete Dauerausstellung, Römerkastell Saalburg, geöff-
net dienstags bis sonntags 9-16 Uhr
„40 Jahre Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzen-
heim“, Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am 
Kitzenhof 4, sonntags 15-17 Uhr außer in den hes-
sischen Schulferien geöffnet, Anmeldung auch wo-
chentags bei Ernst Henrich unter 06172-453036 oder 
Heinz Humpert unter 06172-450134
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung in Ober-Erlenbach“, Heimatstube Ober-
Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, erster Sonntag im 
Monat von 15-17 Uhr oder nach Vereinbarung (ab 
11. Juni)
„Art is more than talent – it’s passion“, Academy 
of Fine Art Germany, Kulturzentrum Englische Kir-
che, donnerstags und freitags 16-19 Uhr, samstags 
und sonntags 14-18 Uhr, Christi Himmelfahrt und 
Fronleichnam 14-18 Uhr (bis 19. Juni)
„Raum greift aus uns“, Galerie Artlantis, Tannen-
waldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags 
und feiertags 10-18 Uhr, (bis 3. Juli)
„Wandelmut“, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 
15, dienstags 14-20 Uhr, mittwochs bis freitags 14-
19 Uhr, samstags und sonntags 10-18 Uhr, (bis 31. 
Juli)
„Konstruierte Realitäten – Constructed Reali-
ties“, mit Kai Martin, freitags 17-21 Uhr, samstags 
14-21 Uhr, Taunus Foto Galerie, Audenstraße 6, (10.
bis 20. Juni)

Veranstaltungen
Donnerstag, 9. Juni
Philosophischer Streifzug, Ausstellungsrundgang 
mit Dr. Stefan Scholz, Museum Sinclair-Haus, Lö-
wengasse 15, 17 Uhr
Vortrag, „Stoa, Epikureismus, Skeptizismus“ mit 
Dieter Dorth, Volkshochschule, Elisabethenstraße 
4-8, 19 Uhr

Freitag, 10. Juni
Demonstration, „Laut und bunt – Farbe bekennen 
gegen Rassismus“, Treffpunkt: Schlossgarage, Zug 
bis zum Bahnhofsvorplatz, anschließend Party im 
„Gambrinus“, 18 Uhr
Spielmobil, Eschenplatz, Ober-Eschbach, 14.30- 
18.30 Uhr
Themenabend, „Hölderlin – Stationen eines Le-
bens“,  eine muskalisch-biografische Reise mit Clau-
dia Burris, Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50, 
18.30 Uhr
Jamsession, Jugendkulturzentrum E-Werk, Wallstra-
ße 24, 19 Uhr
Eröffnungsfest, Ausstellung „Raum greift aus uns“, 
Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, 20 Uhr
Show, „Die Babbel-Olympiade“, Äppelwoi-Theater, 
Kurhaus, 20 Uhr

Samstag, 11. Juni
Oldtimer-Benefiz-Rallye“, „Weißer Turm Klassik“, 
Start Central Garage, Niederstedter Weg, 8.45 Uhr 
Orgelmatinee, Schloss, 11.30 Uhr
Ausstellungseröffnung, „Josef Baumann“, Heimat-
stube Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, 15 Uhr
Konzert, „Ein Konzert der anderen Art“, Förderver-
ein Taunus-Tiflis, Christuskirche, Stettiner Straße 53, 
18.30 Uhr
Show, „De Super-Trupp vom Hessenclub“, Äppel-
woi-Theater, Kurhaus, 20 Uhr
Mitternachtsspiel, Spielkultur auf Brett und Konso-
le, Jugendkulturzentrum E-Werk, Wallstraße 24, 20 
Uhr

Sonntag, 12. Juni
Hölderlin-Literaturpreis, Festakt für Schriftstelle-
rin Monika Rinck, Förderpreis für Yulia Marfutova, 
Schlosskirche, 11 Uhr
Aktionstag, „Wissen wächst im Garten“, Staatliche 
Schlösser und Gärten, Schlosspark, 13-17 Uhr
Orgel und Literatur, „Biblische Sonaten“ von Jo-
hann Kuhnau, Erlöserkirche, 19.30 Uhr

Dienstag, 14. Juni
Diavortrag, „Bad Homburg von A-Z“ mit Heidi Del-
le, Kurhaus, 19.30 Uhr

Filmvorführung, „Namibia“ von Lilli und Helmut 
Jahr, Filmclub Taunus, Bürgerhaus Kirdorf, Stedter 
Weg 40, 20 Uhr

Mittwoch, 15. Juni
Figurentheater, „Ich wollt, ich wär ein Huhn“,  
Figurentheater Vagabündel, Jugendkulturzentrum  
E-Werk, Wallstraße 24, 15.30 Uhr
Vortrag, „Vom Spiel britischer Kurgäste bis zu den 
WTA Bad Homburg Open“, mit Dr. Klaus-Dieter 
Merz, Stadtarchiv Villa Wertheimber, 19 Uhr

Donnerstag, 16. Juni
Fronleichnamsfest, St. Johannes, Kirdorf, 9.30 Uhr 
Gottesdienst Schwesternhaus, anschließend Prozes-
sion, 11.30 Uhr Agape Hof Schwesternhaus, ab 14 
Uhr Fest, 15 Uhr Kindermusical „100 Farben hat die 
Welt“, Kolpingfamilie
Führung, Römerkastell Saalburg, 11, 13 und 15 Uhr
Tag der offenen Scheune, Verein Gemeinschaft der 
Freunde Dieselross, Ahlweg an der Traktorhalle des 
Vereins in Ober-Erlenbach, 11-16 Uhr
Ulrich Tukur und die Rhythmus Boys spielen
„Rhythmus in Dosen – Das Jubiläumsprogramm“, 
Kurtheater, 20 Uhr
Waldenser-Filmabend, Komödie, Waldenserkirche, 
Dornholzhäuser Straße 12, 20 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Walking-Gruppe, TSG Friedrichsdorf, immer mon-
tags, Treffpunkt: Parkplatz Spießwald, Anmeldung 
bei Regina Beuster unter 0172-6927439, 18-19 Uhr

Veranstaltungen
Samstag, 11. Juni
Waldbesichtigung mit Revierförster Philipp Ger-
hardt, Treffpunkt: Wanderheim Taunusklub Köp-
pern, Kapersburgstraße/Bimsteinweg, Verein Leben-
diges Köppern und Taunusklub, 15 Uhr

Sonntag, 12. Juni
Rathaus-Café, Altes Rathaus Burgholzhausen, Am 
Alten Rathaus 2, 15-17 Uhr

Mittwoch, 15. Juni
Kul(Tour) Friedrichsdorf, Musikveranstaltung 
Open-Air, Innenstadt, ab 19 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 9. Juni
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Freitag, 10. Juni
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Samstag, 11. Juni
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Sonntag, 12. Juni
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Montag, 13. Juni
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Dienstag, 14. Juni
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Mittwoch, 15. Juni
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Donnerstag, 16. Juni
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Freitag, 17. Juni
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Samstag, 18. Juni
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Sonntag, 19. Juni
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Lebendige Vielfalt im Hessenpark
Ab Sonntag, 12. Juni, ist im Festen Haus aus 
Ransbach im Hessenpark die neue Ausstellung 
„Lebendige Vielfalt. Biodiversität im Hessen-
park“ zu sehen. Sie zeigt, welche wichtige Rol-
le die Landwirtschaft für die Artenvielfalt spielt 
und was wir alle zum Erhalt der wertvollen Kul-
turlandschaft beitragen können. Auf drei Stock-
werken widmet sich die Ausstellung den wildle-
benden Tieren und Pflanzen, den Nutztieren und 
-pflanzen und den vielfältigen Lebensräumen 
im Museumsgelände. Der Hessenpark bietet mit 
seiner kleinstrukturierten Landschaft und der 
schonenden Bewirtschaftung einen Lebensraum 
für viele selten gewordene Tier- und Pflanzenar-
ten. An zwei Medienstationen finden sich ver-
tiefende Informationen zur Ausstellung, Einbli-
cke in die Tierhaltung und ein Quiz zur Arten-
kenntnis. Da längst noch nicht jede Tier- oder 
Pflanzenart entdeckt ist, die auf dem Gelände 
lebt, sind alle Gäste gefragt mitzuwirken. Bilder 
von der Artenvielfalt im Hessenpark können per 
E-Mail an Lebendige-Vielfalt@hessenpark.de 
gesendet werden und haben so die Chance, Teil 
der Präsentation zu werden.  Foto: Hessenpark

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Weiherstraße 9
35510 Butzbach-Griedel

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg
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TRAUMHAFT
GUT SCHLAFEN!

Finden Sie gemeinsam mit unseren Schlafexperten
die Matratze und den Lattenrost, die genau zu
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SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?
Ich helfe Ihnen – mit 24 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

(Fortsetzung von Seite 1)

so denn alles nach den ambitionierten Bauplä-
nen verwirklicht wird. Die nach ihm benannte 
alte Halle war seit 1971 eine Institution im 
Ort, abgerissen nach einem knappen halben 
Jahrhundert Sport-Geschichte. Die Erinne-
rungen an Siege und Niederlagen werden 
bleiben, an legendäre Fastnachtsfeiern und 
Hochzeiten, an all das, was den Sport im Ver-
ein so schön macht. Der Bau der Albin-
Göhring-Halle, damals ein erfülltes Einge-
meindungsversprechen, als die „Hauptstadt“ 
Bad Homburg den kleinen Nachbarn schluck-
te. Durch das geplante „Versenken“ der Tur-
nierhalle wird der gesamte Hallenkörper am 
Ende trotz zwei Hallen übereinander nur etwa 
einen Meter höher als der alte, hat man den 
Nachbarn in den Wohngebieten versprochen. 
Die Baufläche mit der fertigen Bodenplatte 
und den ersten seitlichen Wänden lässt das 
erahnen, ein weites Feld noch. Wo der Him-
mel über den stützenden Spundwänden be-
ginnt, liegt dahinter der Sportplatz für die 
Freiluft-Aktivitäten von Fußballern, Leicht-
athleten und anderen Sportlern, den Hallen-
komplex wird man dort nicht als monströs 
wahrnehmen. Der Clou: Ein außenliegender 
Aufzug erschließt den Sportplatz barrierefrei, 
unabhängig von der Hallennutzung. 
In anderthalb Jahren, etwa Ende 2023, soll 
der Traum vollendet sein, kündigen die Pro-
jektplaner an. Soll die untere Turnierhalle mit 
einer Tribüne für 350 Zuschauer ins Gelände 
eingefügt sein. Die Gäste kommen von der 
anderen Seite durch ein großzügiges Foyer, 
die multifunktionale Nutzung ermöglich in 
einem Hallensegment Veranstaltungen mit bis 
zu 400 Personen. Die Trainingshalle ohne Tri-
büne wird über der Turnierhalle angesiedelt, 
dort entstehen auch ein Vereinsbereich für 
Fußball und Umkleideräume für die Sportler, 

die den Außenbereich nutzen. Das Sportzent-
rum Süd, es könnte ein sportliches Wahrzei-
chen für ein paar Generationen Bad Hombur-
ger werden.

Eine neue Sportwelt …

Ein riesiger Kran überragt die riesige Bau-
stelle: Die Bodenplatte ist fertig, die ersten 
Seitenwände sind gestellt, am Massenheimer 
Weg wächst die doppelte Dreifeld-Sporthalle 
in den Eschbacher Himmel. Ende 2023 soll 
hier Sport getrieben werden. Foto: js

Ziel im Juni ist der Hessenpark
Bad Homburg (hw). Bei seiner Jahreshaupt-
versammlung hat der Verein für Geschichte 
und Landeskunde sein neues Veranstaltungs-
programm für das Winterhalbjahr 2022/23 
präsentiert. Von September bis Mai können 
sich Geschichtsinteressierte auf neun Vorträge 
zu einem breit gefächerten Themenspektrum 
freuen – von den Kelten bis in die Gegenwart, 
von der Kriegs- bis zur Operngeschichte. Das 
Programm gibt es digital auf der Internetseite 
des Geschichtsvereins. Wer es lieber in Pa-
pierform hat, findet es an den üblichen Ausla-
gestellen in Bad Homburg oder kann es beim 
Verein anfordern.
Die Sommermonate bis zum Beginn des Vor-
tragsprogramms füllt der Verein mit insge-
samt vier kulturhistorischen Exkursionen, zu 
der auch Gäste jederzeit willkommen sind.
Die erste Fahrt führt am Samstag, 18. Juni, in 
das Freilichtmuseum Hessenpark. Dort ist 
eine sehenswerte Sonderausstellung zur Früh-
zeit der Fotografie zu sehen. Sie zeigt zum 

einen die technikgeschichtliche Entwicklung 
des 19. Jahrhunderts, zum anderen die Arbeit 
früher Fotografen aus der Region. Zu sehen 
sind historische Kameras und zahlreiche sel-
tene fotografische Ansichten – unter anderem 
auch die älteste erhaltene Daguerreotypie aus 
Bad Homburg, entstanden vermutlich im Jahr 
1840. 
Die Kuratoren Dr. Eberhard Mayer-Wegelin 
und Wolfgang Sauer übernehmen die Führung 
durch die Ausstellung. Anschließend besteht 
die Möglichkeit, im Museumsgasthaus „Zum 
Adler“ zu Mittag zu essen. Am Nachmittag 
wird Museumsleiter Jens Scheller bei einem 
Rundgang über das Gelände aktuelle Projekte 
und Entwicklungen des Freilichtmuseums 
Hessenpark erläutern.
Die Teilnahmegebühr beträgt 13,50 Euro, 
8,50 Euro für Vereinsmitglieder. Weitere In-
formationen und das Anmeldeformular gibt es 
im Internet unter www.geschichtsverein-hg.
de oder unter Telefon 06172-9994600.

Laut und bunt gegen Rassismus
Bad Homburg (hw). Nicht vergessen: Am 
Freitag, 10. Juni, steigt die Demo gegen Ras-
sismus. Ganz wichtig: Der Treffpunkt wurde 
verlegt. Die Teilnehmer versammeln sich um 
18 Uhr auf der Schlossgarage. Zunächst war 
der Marktplatz als Treffpunkt angegeben wor-
den. Von der Schlossgarage führt der De-
monstrationszug über den Schulberg, die 
Haingasse, die Promenade, die Louisenstraße 
und den Rathausplatz bis zum Bahnhofsvor-
platz. Während des Zuges wird DJ BeShoo 
für musikalische Unterstützung sorgen. Im 

Anschluss sind alle zu einer Party im Gam-
brinus (Eintritt frei, ab 16 Jahren) eingeladen.
Zu der Demonstration „Laut und bunt – Farbe 
bekennen gegen Rassismus“ rufen die Stadt, 
das „WIR Vielfaltszentrum“, der Hochtau-
nuskreis, die Evangelische Kirche im Hoch-
taunus und das Musiklokal Gambrinus auf. 
Die Veranstalter würden sich freuen, wenn die 
Teilnehmenden nicht nur zahlreich, sondern 
auch gut hör- und sichtbar an der Demonstra-
tion teilnehmen würden. So sind bunte Plaka-
te und Konfetti durchaus willkommen.

Hölderlin rockt die Bühne
Bad Homburg (hw). Freiheit, Freundschaft 
und eine bessere Welt – keine anderen Themen 
sind so aktuell wie diese. Schon einer von 
Deutschlands größten Dichtern hat sich mit ih-
nen auseinandergesetzt. Gemeint ist Friedrich 
Hölderlin, dessen Geburtstag sich vor zwei 
Jahren zum 250. Mal jährte, dessen Jubiläum 
wegen der Pandemie jedoch nur zum Teil be-
gangen werden konnte. Glücklicherweise ist 
vieles nur verschoben. Vor allem in Bad Hom-
burg, wo Hölderlin zwei Mal jeweils über zwei 
Jahre lebte. Wichtiges Anliegen der Stadt ist es, 
den nicht immer einfach zu lesenden Dichter 
den jüngeren Generationen verständlich zu 
machen. Das Mittel dazu: Rockmusik!
Eine Gruppe Kreativer entwickelte in Lauffen 
am Neckar, dem Geburtsort des Dichters, 
„Hölder – das Rockmusical“, das in diesem 
Jahr auf Tournee geht. Am Samstag, 2. Juli, 
um 19.30 Uhr gastiert es in Bad Homburg im 
Kurtheater. Aufgeführt wird es von einem 
Stamm-Ensemble, das örtliche Schulchöre er-
gänzen – in Bad Homburg sind es 20 Schüle-
rinnen des Humboldt-Gymnasiums, der Chor 
„The CHORDs“ der Klassen 8 bis 13.
Das Thema von Freiheit, Freundschaft und 
einer besseren Welt, das Hölderlin gemeinsam 
mit seinen Stiftsfreunden Hegel und Schelling 
in „Das älteste Systemprogramm des deut-
schen Idealismus“ niederlegte, wird in eine 
moderne Handlung eingewoben. Es hat ein 
Schuljubiläum und die geplante Einweihung 
eines Hölderlin-Denkmals, das ein zwielichti-
ger Investor stiften will, zum Inhalt. Zwei 
Zeiträume treffen aufeinander. Dadurch öffnet 

sich dramaturgisch die Chance, dass sich 
Friedrich Hölderlin und die Protagonisten aus 
dem Jahr 2022 leibhaftig begegnen. 
Hölderlins Gedankenwelt erweist sich nicht 
nur als überraschend aktuell, sondern auch als 
intensiv und leidenschaftlich. Die Handlung 
wird spektakulär und gefühlvoll eingerahmt 
von handgemachter Rockmusik, ausdrucks-
starkem Tanz und atmosphärischer Projekti-
on, versprechen die Initiatoren.
Der Eintritt kostet 26 Euro, Schüler und Stu-
denten zahlen 15 Euro. Karten gibt es bei  
Tourist Info + Service im Kurhaus, Telefon 
06172-1783710, oder im Internet unter www.
frankfurtticket.de, Telefon 069-1340400.
Eine weitere Hölderlin-Veranstaltung ist ein 
Klavierkonzert der in Frankfurt lebenden Pia-
nistin und Komponistin Claudia Burris am 10. 
Juni. Sie befasst sich seit ihrer Schulzeit mit 
Hölderlins Dichtungen und seiner Biografie 
und hat im Lauf der Jahre immer wieder klei-
ne Stücke komponiert, die sich schließlich zu 
einem Ganzen fügten. 
Der Klavierzyklus „Hölderlin – Stationen ei-
nes Lebens“ war entstanden. Mit schlichten 
Mitteln und sich hineinfühlend in das Lebens-
gefühl der damaligen Zeit, bringen Burris 15 
Klavier-Miniaturen die unterschiedlichen Sta-
tionen in Hölderlins Lebens zum Ausdruck: 
keine Vertonung der Dichtung also, sondern 
eine musikalisch-biografische Reise. 
Das Konzert findet im Hölderlin-Zentrum in der 
Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50, statt. 
Beginn ist um 18.30 Uhr, Eintritt frei. Anmel-
dungen per E-Mail an kultur@bad-homburg.de.

Central Garage
bleibt geschlossen
Bad Homburg (hw). Das 
Automuseum Central Gara-
ge, Niederstedter Weg, bleibt 
anlässlich der jährlich statt-
findenden Benefiz-Oldtimer-
Rallye „Weißer Turm Klas-
sik“ am Samstag, 11. Juni, 
und Sonntag, 12. Juni, ge-
schlossen.

Filmabend
Bad Homburg (hw). Der 
nächste Filmabend der Wal-
densergemeinde in Dorn-
holzhausen findet am Mitt-
woch, 15. Juni, um 20 Uhr in 
der Waldenserkirche, Dorn-
holzhäuser Straße 12, statt.
Gezeigt wird eine amüsante 
Komödie über eine erzwun-
gene jüdische Totenwache in 
Berlin mit Hannelore Elsner 
und Henry Hübchen in den 
Hauptrollen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden an die Kir-
chengemeinde sind will-
kommen.

Awo-Fahrdienst
Bad Homburg (hw). Die 
Arbeiterwohlfahrt Bad 
Homburg lädt für Samstag, 
25. Juni, um 14 Uhr in die 
Erlenbachhalle, Josef-Bau-
mann-Straße, zur Jahres-
hauptversammlung ein. Es 
ist ein Fahrdienst für Mit-
glieder, die gehbehindert 
sind, eingerichtet. Anmel-
dung bis Freitag, 24. Juni, in 
der Geschäftsstelle unter Te-
lefon 06172-41480.
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Bettina Gentzcke, Fachbereichsleiterin Kultur im Rathaus, vor dem „Dorischen Tempel“ im 
Gustavsgarten.  Foto: js

Vielleicht bald Hochzeiten
im „Dorischen Tempel“
Bad Homburg (js). Klein ist er, fein ist er 
auch, ein smartes Glanzstück in Sichtweite 
der Villa Wertheimber. Jetzt jedenfalls wieder, 
nach Investitionen von rund 700 000 Euro in 
seine Sanierung. Er hat nur ein Handicap, er 
ist mit seinen knappen 44,2 Quadratmetern 
Fläche abzüglich des früheren Altarbereichs 
so klein, dass er für öffentliche Veranstaltun-
gen kaum nutzbar ist. 
Zudem gibt es außer Vorgaben des Denkmal-
schutzes noch einige Hindernisse mehr, die 
nicht gerade dafür sprechen, den so genannten 
„Dorischen Tempel“ im Gustavsgarten ein 
bisschen mehr als bisher für Besucher zu öff-
nen. Es gibt aber auch Ideen für kleine und 
feine Nutzung, die zumindest noch einmal 
diskutiert werden sollen. Im rührigen Ortsbei-
rat Berliner Siedlung/Gartenfeld etwa, so hat 
es das Stadtparlament in der jüngsten Sitzung 
am vergangenen Donnerstag beschlossen, in 
der es um ein Nutzungskonzept für das 
Schmuckstück im Park ging.
Der Ortsbeirat und die AG Gustavsgarten sind 
die treibenden Kräfte im Hintergrund, die ihre 
Hände nach dem Kleinod ausstrecken. Ziel 
dabei immer, dass die Menschen im Umfeld 
und in der Stadt den Park und seine sich bie-
tenden Möglichkeiten besser nutzen können. 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes (CDU) 
nutzte ein gängiges Wort, die ehrenamtlich 
aktiven Bürger, die „tolle Veranstaltungen“ 
organisierten, wollten auch den Tempel und 
etwa den Bereich um den noch nicht sanierten 
großen Springbrunnen davor „bespielen“. Mit 
einem kleinen Café im dazu passenden Sitz-
bereich vielleicht, die notwendigen Dinge für 
den Betrieb könnten im Innern gelagert wer-
den. Schließlich sei der Tempel in früheren 
Zeiten auch als Teehaus genutzt worden. 
Landgraf Gustav und seine Gemahlin Louise 
Friederike hatten ihn um 1830 in Auftrag ge-
geben. 

Nutzung sehr begrenzt

Ein Zuckerl zumindest hatte der OB noch mit-
gebracht, zusätzlich zu den bisher ins Ge-
spräch gebrachten kargen Nutzungsmöglich-
keiten. Das Standesamt ziehe in Erwägung, 
den schlichten Raum als Trausaal zu nutzen, 
das könne man sich auch vorstellen. Kleinere 
Lesungen, Musikdarbietungen mit einem oder 
zwei Instrumenten und kleinere Ausstellun-
gen an mobilen Stellwänden, da endet dann 

auch schon die vom Magistrat abgenickte kur-
ze Liste der potenziellen Nutzungsmöglich-
keiten. Bettina Gentzcke, Fachbereichsleiterin 
Kultur im Rathaus, erläutert bei einer zufälli-
gen Begegnung am Ort die Schwierigkeiten 
der Nutzung des so hell leuchtenden Kleinods 
am Rande des Parks. Sie hat einen Schlüssel 
für die Eingangstür, die grundsätzlich ver-
schlossen ist. Ein kleines Problem also: Für 
jede Veranstaltung bedürfe es einer Person, 
die den Raum und die Fensterläden öffnet und 
nach der Veranstaltung wieder verschließt. 
Am Nachmittag könnte das der Hausmeister 
der Villa Wertheimber übernehmen, heißt es 
im Magistratsbericht, für externe Hausmeis-
terdienste gibt es kein Budget. 
Sofort nach dem Eintritt wird das nächste 
kleine Problem sicht- und hörbar. Der Hall der 
Stimmen im kleinen Raum ist überraschend 
laut, für musikalische Darbietungen müssten 
die akustischen Gegebenheiten durch mobile 
Elemente verbessert werden. Die Stellwände 
für die Ausstellung zu „400 Jahre Landgraf-
schaft“ nehmen viel Platz ein, die Wände kön-
nen nicht genutzt werden. Die Klappläden 
müssen stets geschlossen bleiben, man kommt 
von innen wegen der Stellwände nicht mehr 
dran.

Maximal 48 Stühle

Die Nutzung als Trausaal und für kleinere Le-
sungen, eventuell auch mit Musik, findet die 
Kulturbeauftragte Bettina Gentzcke stimmig, 
dann bräuchte sie aber einen Etat für die An-
schaffung des passenden Mobiliars. Maximal 
48 Stühle, Ausstellungswände und mobile 
Akustikelemente müssten besorgt werden. 
Ohne Bestuhlung wären sogar knapp 60 Per-
sonen vor dem Altarbereich mit Weihwasser-
becken und der fein herausgearbeiteten Put-
zintarsie, die den Erzengel Michael aus Sicht-
weise der 50er-Jahre zeigt, in der einstigen 
Kapelle möglich. 
Mehr geht nicht, so hat es der Denkmalschutz 
verfügt, bei Rekonstruktionen bezieht er sich 
auf die letzte Nutzung, dies war die Kapelle 
für die Klinikpatienten und das Personal des 
früheren „Hirnverletztenheimes“ und später 
der neurologischen Klinik in der Tannen-
waldallee. Vor zehn Jahren hat die Stadt Villa 
und Parkanlage erworben, der „Dorische 
Tempel“ führte stets nur ein bescheidenes 
Schattendasein.

Schnell, effizient, kostensicher: 
Kita entsteht in Modulbauweise
Bad Homburg (js). Noch klingt der Name wie 
ein Arbeitstitel für das gesamte Projekt. Zum 
Spatenstich für die „Kita Dornholzhausen II“ 
wurde am Dienstag geladen, das riecht so recht 
nach Planwirtschaft. Ist es auch ein bisschen, 
denn die Stadt muss Plätze in Kindertagesstät-
ten schaffen, und zwar dringend und planbar 
vor allem für Eltern, wie es aus der Verwaltung 
heißt. Denn die Stadt wächst ständig, und sie 
verliert zumindest vorübergehend Kita-Plätze, 
etwa den DRK-Kindergarten „Spatzennest“ in 
der Elisabethenstraße und im nächsten Jahr das 
Montessori-Kinderhaus mit zwei Gruppen mit 
Beginn der Baumaßnahmen für die Verlänge-
rung der U2. „Wir brauchen ein Ausweich-
quartier für das ‚Spatzennest‘ und Asyl für die 
Montessori-Kinder“, sagt die zuständige Sozi-
alstadträtin Lucia Lewalter-Schoor, die mit 
zum Spaten griff.
Viel Abnutzung wird das Arbeitsgerät nicht 
erfahren, „Dornholzhausen II“ wird als erster 
städtischer Kindergarten in Modulbauweise 
errichtet, um „für eine schnelle, effiziente und 
kostensichere Realisierung zu sorgen“, wie 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes sagte, 
der ebenfalls in bewährter Manier zum Spaten 
griff. Da wird mehr geschraubt und verbun-
den als Speis angerührt und verarbeitet, Wän-
de aus massivem Brettsperrholz, in der Fach-
sprache CLT genannt, das steht für Cross La-
minated Timber, wie Generalunternehmer Kai 
Laumann erläutert. Auch das ein Novum, alle 
Gebäudegewerke und die Herrichtung der be-
festigten Außenanlagen wurden an dessen 
Unternehmen aus Wettenberg vergeben. 
Trotz Modulbauweise wird mit 6,5 Millionen 
Euro Baukosten kalkuliert, Zuschüsse von 
Bund und Land sind laut OB Hetjes bewilligt. 

Was bietet „Dornholzhausen II“? Platz für 
124 Kindergarten- und Krippenkinder in 
sechs Gruppen- und Differenzierungsräumen 
in einem zweigeschossigen Riegel. Dazu ein 
direkt angeschlossener eingeschossiger Er-
weiterungsbau für einen Speise- und Mehr-
zweckraum. Mit Photovoltaikanlage auf dem 
Dach und Solarkollektoranlage, die in das 
Heizungssystem eingebunden ist. Was noch 
frei bleibt vom Dach, wird begrünt.
Das innovative Fast-Holzhaus wird entstehen 
direkt neben „Dornholzhausen I“ mit den 
schönen Beinamen „Pusteblume und Sonnen-
blume“ auf einem 4000 Quadratmeter großen 
Grundstück in direkter Nachbarschaft zur 
Feuerwehr auf der anderen Seite. Einen schö-
nen Namen wird „Dornholzhausen II“ am 
Ortsrand noch bekommen, verspricht Lewal-
ter-Schoor, auf keinen Fall soll sie „Kita am 
Friedhof“ getauft werden, was von der Ört-
lichkeit ja auch passen würde. 
Schon bald will man sich wieder zum Richt-
fest treffen, die Bauzeit soll nicht länger als 14 
Monate betragen, die Belebung des neuen Ge-
bäudes durch Kindergeschrei wird für Mitte 
2023 in Auge und Ohr gefasst. Weitere Projek-
te wie die geplanten Kindergärten auf dem 
früheren Vickers-Areal und am Hühnerstein in 
Ober-Erlenbach sind heftig in Arbeit, in Zu-
sammenarbeit mit der Flersheim-Stiftung wird 
an einem Mehr-Generationen-Haus gewerkelt, 
das auch Platz für Kleinkinder bieten soll. 
Neue Wege werden auch auf dem ehemaligen 
Klinikgelände an der Urseler Straße einge-
schlagen. Dort wird in der Ausschreibung ein 
Unternehmen gesucht, das gleichzeitig als 
Bauherr und Betreiber einer zukünftigen Kin-
dertagesstätte auftreten soll.

Gemeinsam am Start für einen innovativen Neubau: Die „Kita Dornholzhausen II“ wird als 
erste in der Stadt vorwiegend aus Holz in Modulbauweise errichtet. Mit dabei am Spaten (v. l.) 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Alfred Etzrodt, Oberbürgermeister Alexander Hetjes, General-
unternehmer Kai Laumann, Stadträtin Lucia Lewalter-Schoor, Bauleiterin Louisa Schwan, 
Architekt Ferdinand Heide und der Polier auf der Baustelle.  Foto: js

Football-Spiel: Busse umgeleitet
Bad Homburg (hw). Wegen eines American 
Football-Spiels am Sportzentrum Nordwest 
können die Busse der Linie 6 am Samstag, 11. 
Juni, die Haltestellen „Sportzentrum Nord-
west“, „Usinger Weg“, „Im Lehmkautsfeld“ 
und „Kolpingstraße“ Richtung Weißkreuz-
weg/Innenstadt nicht anfahren. Aus diesem 
Grund ist an diesem Tag die Haltestelle „Kol-
pingstraße“ Endhaltestelle, an der auch die 
Pausen stattfinden. Im Usinger Weg/Ecke 
Lehmkautsfeld Richtung Friedhof wird eine 

Ersatzhaltestelle vor der Hausnummer 37 ge-
stellt.  
Die Busse fahren vom Kirdorfer Kreuz kom-
mend über Weißkreuzweg – Haltestelle „Kol-
pingstraße“ – Im Lehmkautsfeld – Usinger 
Weg (Ersatzhaltestelle) – Weißkreuzweg –
Haltestelle „Kolpingstraße“ (hier haben die 
Busse ihre Pausen) – Lehmkautsfeld – Usin-
ger Weg (Ersatzhaltestelle) und danach weiter 
zur Haltestelle „Friedhof“ gemäß regulärer 
Linienführung.

Für Familien
Bad Homburg (hw). Son-
nenbrillen sind nicht nur 
cool und schützen die Au-
gen vor der Sonne, sie sind 
auch nützlich bei Lampen-
fieber. Warum es manchmal 
hilfreich, ist ein Schaf dabei 
zu haben und dass Popcorn 
nicht nur lecker ist, sondern 
eine Variante des Gebets 
sein kann – dies und vieles 
mehr ist beim Familiengot-
tesdienst am 12. Juni um  
10 Uhr in der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde, 
Sodener Straße 18, zu erfah-
ren. Infos im Internet unter 
www.efg-badhomburg.de. 
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Glücks-Küchen

Meiss – das sind Design-Konzepte 
für ein glückliches Kocherlebnis. Das perfekte BORA System saugt den Dunst dort ab, wo er  

entsteht. Nämlich direkt an dem Topf oder der Pfanne. 

Unsere Experten im Bereich Küchenplanung haben 
sich darauf spezialisiert gemeinsam mit Ihnen ihre 
persönliche Traumküche zu entwickeln – perfekt auf 
Ihre Gewohnheiten und Wünsche abgestimmt.

à la Meiss

Andrea Sawatzki bietet
großartige One-Woman-Show
Bad Homburg (hw). Das vierköpfi ge Musik-
Ensemble, Mitglieder des HR-Symphonieor-
chesters, die Harfe, die Bratsche, das Cello 
und die Querfl öte, haben schon Platz genom-
men. Doch bevor Andrea Sawatzki unter gro-
ßem Applaus die Bühne des Kurtheaters be-
tritt, wartet Veranstalter Bernd Hoffmann mit 
schlechten Neuigkeiten auf. Ein großes ent-
täuschtes Raunen ist in den Zuschauerreihen 
zu vernehmen, als bekanntgegeben wird, 
dass Christian Berkel seit Samstagabend erst 
von seiner positiven Coronatestung weiß 
und deshalb nicht aus Wien ausfl iegen konn-
te, um an der Seite seiner Frau beim Auftakt 
des Poesie- und Literaturfestivals dabei sein 
zu können.

Andrea im Wunderland

Aber was dann auf die Zuschauer zukommt 
und was sie nicht einmal erahnen, weil die 
Enttäuschung über die Nachricht des fehlen-
den Christian Berkel noch nachwirkt, ist ein 
grandioser Abend. Andrea Sawatzki übertrifft 
sich selbst. Sie versucht nicht nur, den Part 
ihres Mannes zu ersetzen, sondern sie absol-
viert eine wahre Glanzleistung, inszeniert 
eine beeindruckende One-Woman-Show und 
schafft damit aus der Not heraus eine erstklas-
sige Darbietung. Über zwei Stunden liest sie 
aus Lewis Carolls Roman „Alice im Wunder-
land“ vor. Aber nicht nur das. Auf ihre unver-
gleichliche Art imitiert sie die Stimmen der 
Tiere, der Königin, des Königs aus dem Kar-
tenspiel, die in diesem wundersamen Kinder-
buch plötzlich lebendig werden.
Es ist die Geschichte eines Mädchens, das 
durch einen Zaubertrank an Größe verliert, in 
einen Hasenbau fällt, um dort in ein Fanta-
siereich einzutauchen, das – beängstigend und 
faszinierend zugleich – die junge Alice zu ei-
nigen Abenteuern herausfordert.
Der Text ist voller Dialoge, und Andrea Sa-
watzki wird dazu gezwungen, viele verschie-
dene Charaktere darzustellen, die sie mit ihrer 
Stimme moduliert und damit unverwechsel-
bar macht. Lewis Carolls Roman stellt ein 
buntes, schillerndes Treiben vor, eine Welt, in 
der Tiere nicht nur menschlich übersteigerte 
Züge angenommen haben, sondern karrika-
turhaft überzeichnet sind. 
Um sich dabei als Zuhörer überhaupt zurecht-
zufi nden und der Geschichte über ihre vie-
len versponnenen Handlungsebenen folgen 
zu können, ist der Wiedererkennungseffekt 
durch die charakteristische Sprechweise 
der jeweiligen Figuren von so immenser Be-
deutung. 
Es ist hier eine wahre Freude, Andrea Sawatz-
ki dabei zuzuhören und die Schauspielerin 
dabei zu bewundern, wie sie nicht nur mit ih-
rer Stimmmodulation genau den Punkt zu 
treffen vermag, den Charakter jeder Figur ein-

fängt, sondern auch mit welch exakter Beto-
nung und verhaltener Mimik sie dies tut. Eini-
ge der vielen Höhepunkte sind sicherlich der 
Gesang der „falschen Schildkröte“ oder das 
Erscheinen der Grinsekatze, die Andrea Sa-
watzki mit großer Genauigkeit lebendig wer-
den lässt. So wird der Roman, der voller irr-
witziger Fantasien ist, zu einer eigenen Welt 
vor dem inneren Auge eines jeden Zuhörers 
im Saal. 
Kleine Verschnaufpausen tun da allemal gut. 
Die Musik setzt viermal eine Pause. Darunter 
auch mit Astor Piazzollas „Libertango“. Ein 
mitreißendes Tangostück, neu und verträumt 
interpretiert mit Harfenklang.
Die offenbar aufs Beste konditionierte 
Andrea Sawatzki nutzt nicht ein einziges 
Mal die Gelegenheit, um zum Wasserglas zu 
greifen. Chapeau, was diese Schauspielerin 
zu leisten vermag. Mit sich immer weiter 
steigernder Energie, je länger sie liest, so 
scheint es, wird sie eins mit ihrem Text. 
Unter begeistertem Applaus eines enthusias-
tischen Publikums erklärt sie augenzwin-
kernd und spielerisch empört, dass die Prä-
senz ihres Mannes ihr schon recht hilfreich 
gewesen wäre, um sie bei der Stimmen-
vielfalt des Roman-Ensembles zu unterstüt-
zen. Wer wissen will, wie es Alice auf ihrer 
Abenteuertour weiter ergeht, dem verspricht 
sie, im nächsten Jahr wiederzukommen nach 
Bad Homburg. Aber dann auf jeden Fall 
zu zweit.

Einblick in private Gartenoasen
Hochtaunus (how). Zum 19. Mal öffnen hes-
sische Gartenbesitzer ihre privaten Gartenoa-
sen und präsentieren ganz persönliche Garten-
kultur. Natur- und Pfl anzenliebhaber, neugie-
rige Ästheten, Ideensammler, kurzum Garten-
interessierte sind eingeladen, am Samstag und 
Sonntag, 11. und 12. Juni, die Gärten zu besu-
chen. Mehr als 60 Gärten haben sich hessen-
weit zur diesjährigen Pforte angemeldet und 
können nach zwei Jahren im digitalen Format 
wieder in natura präsentiert werden. Darunter 
sind elf gänzlich neue Gärten.
Einen Überblick aller Teilnehmer gibt es auf 
der Webseite www.offene-gartenpforte-hes-
sen.de. Eine individuelle Gartenreise kann 
vorab geplant werden. Die Schwerpunktregi-
onen der Gärten reichen vom Raum Kassel, 
über Mittelhessen ins Rhein-Main-Gebiet, 

nach Wiesbaden hin zum Rheingau und über 
Darmstadt bis zur Bergstraße. Alle Gärten 
sind auch in der aktuellen Infobroschüre vor-
gestellt. Die Broschüre liegt am Wochenende 
der Aktion in jedem geöffneten Garten kos-
tenfrei zur Mitnahme bereit. In jedem der 
Gärten stehen Sammeldosen, in die ein Kos-
tenbeitrag in Höhe von zwei Euro pro Besuch 
zu entrichten ist. Der Beitrag dient der Orga-
nisation der Non-profi t-Veranstaltung.
In den vergangenen Jahren haben mehr als 
170 Gärten an der Aktion teilgenommen. Die 
vielen Gärten, die jedes Jahr neu in die Aus-
wahl gelangen, sind Beweis dafür, wie viel 
Freude das Präsentieren des eigenen Gartens 
machen kann. Die Gärten sind am Samstag 
von 12 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 bis 
17 Uhr geöffnet

Oldtimer-Rallye startet am Samstag
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 11. Juni, 
ab 8.45 Uhr startet die Benefi z-Oldtimer-Ral-
lye „Weißer Turm Klassik 2022“ an der Cen-
tral Garage am Niederstedter Weg. Die 
Schirmherrschaft des gemeinsam vom Weißer 
Turm Klassik Förderverein mit Unterstützung 
des Rotary Clubs Bad Homburg-Schloss,  
Zonta Clubs Bad Homburg und Lions Clubs 
Bad Homburg Weißer Turm getragenen Pro-
jekts übernimmt Oberbürgermeister Alexan-
der Hetjes.
Über 50 Oldtimer werden zu dem Event er-
wartet, das von den Initiatoren in Zusammen-
arbeit mit dem Orga-Team der Clubs getragen 
wird. Bereits zum Start gibt es die Möglich-
keit, morgens ab 8.30 Uhr an der Central Ga-
rage die Oldtimer zu besichtigen. Den Start-
schuss gibt dann OB Hetjes. Die Organisato-
ren zeigen sich erfreut über die große Reso-
nanz nach der Coronapause. „Alle freuen sich 
darüber, dass wir nun wieder Freunde treffen 
und gemeinsam in schönen Autos durch den 
Taunus fahren können“, sagt Ralph Bibo. 
„Nicht zuletzt unterstützt die Benefi z-Oldti-
mer-Rallye  soziale Projekte für Kinder und 

Jugendliche in der Region.“ Damit bleiben die 
Initiatoren dem bisherigen Spendenziel treu, 
denn auch in den vergangenen Jahren wurden 
hohe fünfstellige Beträge an Projekte der Ju-
gendarbeit gespendet. Dies ist es auch, was 
Sponsoren dazu motiviert, sich an dieser gu-
ten Sache zu beteiligen. 
Auch bei der vierten Aufl age der Rallye dür-
fen sich die Teilnehmer auf eine erlebnisrei-
che Oldtimerausfahrt durch Landschaften von 
Taunus und  Westerwald sowie auf jede Men-
ge „Benzingespräche“ unter Gleichgesinnten 
freuen. Die „Weißer Turm Klassik 2022“ bie-
tet selbst den ortskundigen Fahrern noch un-
bekannte und abwechslungsreiche Strecken. 
Zugelassen sind historische Fahrzeuge bis 
Baujahr 1992. Ziel der Rallye wird der 
Schlosshof des Schlosses sein, wo von 15.30 
bis 18 Uhr die Oldtimer besichtigt werden 
können. Die Eigentümer werden gerne bereit-
willig über ihre Fahrzeuge informieren. Inso-
fern verspricht der 11. Juni ein Tag für die 
Liebhaber historischer Fahrzeuge zu werden. 
Weitere Infos zur Rallye gibt es im Internet 
unter www.weisser-turm-klassik.de.

Schockanruf: Polizei
sucht nach Zeugen
Bad Homburg (hw). Eine Frau aus Bad 
Homburg wurde in der vergangenen Woche 
Opfer von sogenannten „Schockanrufern“. 
Die hochbetagte Seniorin übergab den Betrü-
gern Bargeld in Höhe von mehreren tausend 
Euro. Auf die Masche der Täter fallen immer 
wieder Opfer herein. Den Geschädigten wird 
vorgegaukelt, dass eine nahestehende Ver-
wandte einen schweren Verkehrsunfall verur-
sacht habe, bei dem eine Person verstorben 
sei und nun eine Kaution hinterlegt werden 
müsste. Im aktuellen Fall meldete sich gegen 
16 Uhr eine Frau bei der Geschädigten. Die 
Seniorin wurde in ein Gespräch verwickelt 
und überzeugt, dass ihre Tochter in einen 
solchen Unfall verwickelt worden sei. Nur 
bei Zahlung einer Kaution könne diese aus 
der Haft entlassen werden. Kurze Zeit später 
traf sich die Seniorin im Kurhausgarten 
(Parkanlage hinter dem Kurhaus) mit einer 
Frau und übergab ihr das Bargeld. Die Un-
bekannte soll etwa 30 Jahre alt, etwa 1,50 
Meter groß und schlank gewesen sein. Nach 
Angaben der Seniorin hatte die Frau dunkle 
Haare und war mit einer schwarzen Hose, 
schwarzer Jacke sowie einer dunklen Winter-
mütze bekleidet. Die Polizei sucht Zeugen, 
die sich am Mittwoch, 1. Juni, zwischen 
15.30 und 16.30 Uhr im Kurgarten hinter 
dem Kurhaus aufgehalten und verdächtige 
Beobachtungen gemacht haben. Hinweise 
werden an die Kripo unter Telefon 06172-
1200 erbeten.

Sauna schließt
bis Ende August
Bad Homburg (hw). Die Sauna des See-
dammbads bleibt bis zum 31. August ge-
schlossen. Hintergrund für diese Maßnahme 
ist, dass das gesamte Personal des Seedamm-
bads für einen geregelten Freibadebetrieb ein-
gesetzt werden soll, da in diesem Sommer mit 
einem größeren Besucheransturm gerechnet 
wird. Bedingt durch Corona war das See-
dammbad in den vergangenen zwei Jahren 
nur eingeschränkt nutzbar und der Nachhol-
bedarf ist groß. Die Sauna wurde bereits in 
den vergangenen Jahren in den heißen Som-
mermonaten vorübergehend geschlossen.

Allein, aber brillant: Andrea Sawatzki stemmt 
einen langen und intensiven Abend. Eine mär-
chenhafte Leistung.  Foto: nl
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„Fünf Frauen und ein Mord“ auf dem abgelegenen Heartstone-Anwesen – kein leichter Fall  
für Inspektor Edward Hollister.  Foto: fch

Geballte Frauenpower
und ein tragischer Todesfall
Bad Homburg (fch). Das Ensemble der 
Volksbühne Bad Homburg probt voller Elan 
unter der Regie von Louise Oppenländer im 
Vereinsheim. Auf dem Spielplan steht mit 
„Fünf Frauen und ein Mord“ ein klassischer 
Sommerkrimi in zwei Akten. Freunde des tro-
ckenen britischen Humors werden ebenso wie 
Krimifans auf ihre Kosten kommen. Das En-
semble hat auf jeden Fall bereits bei den Pro-
ben viel Spaß. Und die Darsteller können es 
kaum erwarten, nach drei Anläufen seit 2020, 
endlich wieder im Scheinwerferlicht auf der 
Bühne des Kurtheaters zu stehen. 
Die Handlung des Kriminalstücks der briti-
schen Autorin Gladys Heppleworth (1889-
1934) spielt im Viktorianischen England auf 
dem abgelegenen Heartstone Anwesen. Dort 
schließen die Zuschauer Bekanntschaft mit 
den fünf Frauen, die das Anwesen bewohnen. 
Es sind Hausherrin Mrs. Marguerite Heart-
stone (Anette Quentel), ihre Tochter Jane 
Heartstone (Simone Woyke), Gesellschafterin 
Vera Ratow (Andrea Fellermann), Hausmäd-
chen Ruby (Julie Burgmann) und die Hausda-
me Mrs. Worthing (Anna Altheim). Das Quin-
tett hat es faustdick hinter den Ohren und 
boykottiert nach Kräften die Ermittlungen 
von Inspector Edward Hollister (Torsten 
Leiß). Er wurde mit der Untersuchung eines 
tragischen Todesfalls auf dem Anwesen be-
traut. War es ein Unfall? Oder doch Mord? 
Kein leichter Fall für Inspektor Hollister. 
Was ihn skeptisch macht ist, dass der Herr des 
Hauses auf die gleiche Art ums Leben kam. 
Mit seinen Fragen stößt der Ermittler bei den 
fünf Frauen auf eine Wand des Schweigens. 
Schnell zeigt sich, dass auf dem Anwesen 

sechs ebenso schräge wie vielseitige Charak-
tere aufeinandertreffen, von denen fünf etwas 
zu verbergen haben. Nach und nach gelingt es 
dem Inspektor, Licht in das Gewirr aus Lügen 
und Geheimnissen zu bringen. Nichts auf 
Heartstone ist, wie es scheint. „Dieses span-
nende Katz-und-Maus-Spiel mit seinem nost-
algischen englischen Krimiflair und seinen 
reizvollen, sehr gegensätzlichen Charakteren 
ist ein gefundenes Fressen für Krimiliebhaber. 
Das geschickt gebaute Stück mit seinen ver-
queren und zu Beginn recht undurchschauba-
ren Charakteren lädt zum Miträtseln ein und 
garantiert den Zuschauern Spannung bis zur 
letzten Minute“, verspricht Regisseurin Loui-
se Oppenländer. Gemeinsam mit dem Inspec-
tor können die Zuschauer Stück für Stück das 
Puzzle zusammensetzen. Die Auflösung der 
Krimi-Komödie sorgt für eine Überraschung. 
Das Publikum darf sich auf drei Aufführun-
gen voller Spaß und Hochspannung freuen. 
Bei den Proben feilt die Regisseurin noch an 
Ausdruck und Gesten der Darsteller, gibt 
Tipps wie Akzentuierungen zu setzen sind, 
damit das skurrile wie leicht frivole Spiel ein-
zelner Personen besser zum Tragen kommt. 
Regisseurin Louise Oppenländer kommt aus 
der Kindergruppe der Volksbühne, arbeitet in-
zwischen als professionelle Regisseurin in 
„Stein’s Tivoli“ in Hanau. Bei der Volksbühne 
ist sie vor allem bei den Kindertheaterstücken 
wie dem Wintermärchen als Regisseurin ge-
fragt. Im Krimi „Fünf Frauen und ein Mord“ 
stehen ihr als Regieassistentinnen und Souff-
leusen Maria Burhardt, Tijana König und Li-
berty Laxy zur Seite. Für Requisite und Kos-
tüme ist Ina Jochen und zusammen mit And-
reas Erler auch für den Bühnenbau zuständig. 
Beleuchter ist Sascha Burmester, Maskenbild-
nerin Corinna Scheer und Grafiker Rainer 
Maria Ehrhardt. 

! Vorstellungen sind am Samstag, 18. Juni, 
um 20 Uhr, am Sonntag, 19. Juni, um 15 
Uhr und am Dienstag, 21. Juni, um 20 

Uhr im Kurtheater. Der Eintritt kostet 15 und 
18 Euro zuzüglich Vorverkaufsgebühren. 
Schüler, Studenten und Mitglieder anderer 
Amateurbühnen erhalten einen Nachlass von 
50 Prozent. Schwerbehinderte mit Ausweis 
„B“ erhalten für ihre Begleitung eine Karte 
gratis. Inhaber der Kurkarte Bad Homburg 
erhalten drei Euro Nachlass. Inhaber des 
Bad-Homburg-Passes zahlen nur fünf Euro. 
Karten gibt es bei Tourist Info + Service im 
Kurhaus, im Internet unter www.dievolksbu-
ehne.de oder bei www.frankfurtticket.de sowie 
an der Theaterkasse, die jeweils eine Stunde 
vor Vorstellungsbeginn geöffnet ist. 

Mit dem Wohnmobil durch Namibia
Bad Homburg (hw). Zu einer Video-Groß-
projektion lädt für Dienstag, 14. Juni, um 20 
Uhr der Filmclub Taunus ins Bürgerhaus Kir-
dorf, Stedter Weg 40, ein. Der Titel lautet 
„Namibia – eine Reise mit dem Wohnmobil“. 
Es berichten Lilli und Helmut Jahr. 
Nach einer Stadtbesichtigung in Windhoek, 
der Hauptstadt Namibias, starteten das Ehe-
paar Jahr und ein befreundetes Paar mit zwei 
Wohnmobilen in Richtung Süden. Erstes Ziel 
war das größte Naturschutzgebiet, der Namik-
Naukluft-Park, mit dem Sesriem-Canon und 
den höchsten Sterndünen der Welt am Sossus-
vlei. Nach Lüderitz besichtigten sie die ver-

lassene Diamantenstadt Kolmanskop. Auf der 
Weiterfahrt nach Süden kamen die Reisenden 
zur größte Schlucht Afrikas, dem Fish River 
Canon, und fuhren anschließend zum Köcher-
baumwald und Hardap Damm, dem größten 
Stausee Namibias. Nach weiteren 550 Kilo-
metern waren sie in Swakopmund angekom-
men und nahmen an einer Halbtagstour in die 
Mondlandschaft teil. Auf einem 1,5 Kilometer 
langen Küstenstreifen sahen und hörten die 
Reisenden mehrere tausend Robben. 500 Ki-
lometer weiter Richtung Nordosten kamen die 
Vier in den Etoscha-Nationalpark und wan-
derten über das Plateau am Waterberg. 

Beherzt greift Tochter Jane Heartstone (Simo-
ne Woyke) zur Vase als Inspector Edward Hol-
lister (Torsten Leiß) ihre Mutter, Mrs. 
Marguerite Heartstone (Anette Quentel), fest-
nehmen will.  Foto: fch

Musical an Fronleichnam
Bad Homburg (hw). Die katholische Kir-
chengemeinde St. Johannes feiert an Fron-
leichnam, Donnerstag, 16. Juni, um 9.30 Uhr 
einen Gottesdienst im Schwesternhaus, musi-
kalisch bereichert von einer Projektband. Da-
nach schließt sich die Prozession über drei 
Altäre an, der liturgische Abschluss ist in der 
Pfarrkirche. Ab 11.30 Uhr geht es im Hof des 
Schwesternhauses mit einer Agape weiter. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Ab 14 Uhr wird 

es Kinderspiele geben, die Bücherei wird ge-
öffnet sein und einen Bücherflohmarkt anbie-
ten. Besonderer Höhepunkt soll das Kinder-
musical „ 1000 Farben hat die Welt“ von und 
für Kinder sein, das die Kolpingfamilie um 15 
Uhr präsentiert. Die Zuschauer erleben mit, 
wie die üblen Egalos alle Farben auf der Welt 
klauen wollen. Das Musical ist von Reinhard 
Horn, Rita Mölders und Dorothe Schröder 
und im Kontakte Musikverlag erschienen.

Preisverleihung und drei 
Jubiläen sind Grund zum Feiern
Bad Homburg (a.ber). Die Tische waren fest-
lich gedeckt, Wein aus der kroatischen Hei-
mat und Dubrovniker Linguine wie Bad 
Homburger Putenrollbraten waren angerich-
tet, Trachtengruppen standen bereit, und die 
junge kroatischstämmige „Voice-Of-
Germany“-Gewinnerin Katarina Mihaljevic 
stimmte die Gäste auf einen beschwingten 
Abend ein: Bei der 16. Verleihung des Kroati-
schen Heimatpreises an im Ausland lebende 
erfolgreiche Kroaten im Kurhaus war die kro-
atische Community in Deutschland ebenso 
vertreten wie Kroaten aus anderen europäi-
schen Ländern und zahlreiche prominente 
Vertreter des osteuropäischen Landes an der 
Adria. Die Preisverleihung, die nun zum 15. 
Mal in Bad Homburg stattfand, stand auch im 
Zeichen dreier Jubiläen: So wurde vor 20 Jah-
ren die Städtepartnerschaft zwischen Bad 
Homburg und Dubrovnik auf Betreiben der 
seit den 1950er-Jahren in Bad Homburg le-
benden Kroatin Olga Stoss gegründet; vor 15 
Jahren fand erstmals die Verleihung des Kro-
atischen Heimatpreises in der Kurstadt statt; 
und seit zehn Jahren verbindet die Feuerweh-
ren der Städte eine enge Zusammenarbeit.
Das „kleine Parlament der kroatischen Aus-
wanderung“, wie die frühere kroatische Präsi-
dentin Kitarovic 2018 einmal diese jährliche 
Festveranstaltung in Bad Homburg beschrieb, 
verdankt sich der größten Tageszeitung Kroa-
tiens „Vecernji list“ und ihrem Redakteur Sti-
pe Pudja, der seit 15 Jahren Organisator ist. 
Dass dieses Treffen der Auslands-Kroaten 
und Vertreter der Heimat für alle ein Höhe-
punkt im Kalender und in Bad Homburg mitt-
lerweile verwurzelt ist, hängt wesentlich mit 
Olga Stoss zusammen; die hochbetagte Dame 
konnte in diesem Jahr zwar nicht mehr selbst 
an der Gala teilnehmen, doch war sie es, die 
die Basis für ein freundschaftliches Miteinan-
der auf zivilgesellschaftlicher Ebene geschaf-
fen hatte. Olga Stoss initiierte Hilfsgütertrans-
porte aus Bad Homburg nach Dubrovnik wäh-
rend des Balkankriegs, fädelte die Städtepart-
nerschaft ein, inspirierte den Jugendaustausch 
und vor zehn Jahren die Vernetzung der Feu-
erwehren Dubrovnik und Bad Homburg, die 
sich seither mit Materiallieferungen, Schulun-
gen und Erfahrungsaustausch unterstützen. 
„Welche Freude, dass diese große Feier 2022  
stattfinden kann! Vertrauen in diesen schwie-
rigen Zeiten bewährt sich, wenn wir Europäer 
miteinander sprechen und uns persönlich ins 
Gesicht sehen können. Die Bad Homburger 
sind stolz, eine wunderbare Stadt wie Dubrov-
nik als Freund zu haben“, sagte Oberbürger-
meister Alexander Hetjes, der gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden des Dubrovniker Stadtpar-
laments die Vertreter kroatischer Gemein-
schaften sowie deutsche und kroatische Poli-
tiker, Diplomaten und Personen des öffentli-
chen Lebens aus Europa und der ganzen Welt 

begrüßte. Die amtierende Landwirtschaftsmi-
nisterin Kroatiens, Marija Vuckovic, trug sich 
in das Goldene Buch der Stadt ein.
Gewinner des diesjährigen Kroatischen Hei-
matpreises, die sowohl von einer Jury als auch 
durch Leserwahl der Leser von „Vecernji list“ 
ausgewählt wurden, waren zahlreiche bekann-
te Profi- und Amateursportler der kroatischen 
Diaspora,  Musiker, Schauspieler und Unter-
haltungskünstler, erfolgreiche kroatische Ge-
meinschaften aus ganz Europa sowie Perso-
nen und herausragende Projekte von Aus-
lands-Kroaten, darunter die Fußballspielerin  
Ana Maria Markovic (Grasshopper Zürich), 
die Bundesligaspieler Josko Gvardiol (RB 
Leipzig) und Andrej Kramaric (TSG 1899 
Hoffenheim), der populärste Amateur-Sport-
ler der Diaspora, Manuel Bodrozic (Kickbo-
xen), und Sportmannschaften wie SV Croatia 
Griesheim und Croatia Stuttgart, die Sänger 
Katarina Mihaljevic und Darko Capo sowie 
die Musikgruppe „Filiae Croatiae“ und die 
Schauspieler Ante Brekalo und Stela Katic; 
auch das Model Ana Martinovic und die Tän-
zerin Laura Amalija Zezelj sowie erfolgreiche 
kroatische Gemeinschaften und Kulturge-
meinschaften wurden geehrt. Für die Förde-
rung von Heimatsprache und Kultur wurde 
der Kroatische Unterricht Mainz ausgezeich-
net, Autoren und Redakteure wurden ebenso 
prämiert wie Forschungsprojekte einer Grup-
pe amerikanischer Forscher kroatischer Ab-
stammung. Zur „Person des Jahres“ wurde 
der kroatische Humanitärarbeiter Cedo Paic 
aus den Niederlanden gewählt. Zahlreiche 
prominente und politische Vertreter Bad 
Homburgs feierten mit.

Kroaten aus aller Welt treffen sich bei der 16. Verleihung des Kroatischen Heimatpreises im 
Kurhaus und feiern auch mit den Vertretern der Partnerstädte Dubrovnik und Bad Homburg 
deren Jubiläen.  Foto: a.ber

Die amtierende Landwirtschaftsministerin 
Kroatiens, Marija Vuckovic, trägt sich ins 
Goldene Buch der Stadt ein.  Foto: a.ber
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Verbrechen, Versagen, Vertuschung
Hochtaunus (how). Er nennt es eine „Zäsur 
in der Kirchengeschichte“. Der Historiker 
Professor Dr. Thomas Großbölting legt Mitte 
Juni die erste komplexe Studie zur Geschichte 
des sexuellen Missbrauchs in der deutschen 
katholischen Kirche vor. „Die schuldigen Hir-
ten. Geschichte des sexuellen Missbrauchs in 
der katholischen Kirche“ (Verlag Herder, Er-
scheinungstermin 13. Juni) heißt das Buch, in 
dem der Wissenschaftler ein erschütterndes 
Gesamtbild von Verbrechen, Versagen und 
Vertuschung zeichnet.
Die Katholische Erwachsenenbildung Hoch-
taunus und Main-Taunus (KEB) lädt ein, am 
Dienstag, 14. Juni, um 18 Uhr die Ergebnisse 
der Studie zu diskutieren und einen Ausblick 
auf die Zukunft zu wagen. In dem Online-
Gespräch sind außer dem Buchautor weitere 
Gäste: Johanna Beck (DBK-Betroffenenrat), 
Dr. Johannes zu Eltz (katholischer Stadtdekan 
Frankfurt) und Dr. Carsten Söling (Bischöfli-
cher Beauftragter für die Implementierung 
des MHG-Folgeprojektes „Betroffene hören 
– Missbrauch verhindern“ im Bistum Lim-

burg). Es wird um die Frage gehen, wie ein 
System aus Klerikerkirche und Kumpanei 
schwerste Vergehen heruntergespielt, ver-
schwiegen und verschleiert hat. Wie kann 
man dem Leid der Betroffenen gerecht wer-
den, was erwarten diese Menschen, die oft-
mals lebenslang traumatisiert sind? Es gilt, 
konkrete Hilfe und Unterstützung zu geben – 
wie muss diese aussehen? Und wie werden 
solche Verbrechen künftig verhindert? Ganz 
konkret soll es auch darum gehen, welche 
Schritte das Bistum Limburg diesbezüglich 
eingeleitet hat und wie es hier weitergeht.
Die KEB nutzt das Videokonferenztool 
„Zoom“ (https://zoom.us). Benötigt wird eine 
stabile Internet-Verbindung für PC, Laptop, 
Tablet oder Smartphone. Nach der Anmel-
dung erhalten die Teilnehmer rechtzeitig vor-
ab einen Link zum Online-Gespräch. Anmel-
dung per E-Mail an keb.hochtaunus@bis-
tumlimburg.de oder unter Telefon 069-
8008718470. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Moderation der Veranstaltung übernimmt 
Meinhard Schmidt-Degenhard.

Kriegsvölkerrecht als Vortragsthema
Bad Homburg (hw). Der Lions Club Bad 
Homburg Kaiserin Friedrich lädt für Montag, 
13. Juni, um 19.30 Uhr zum Vortrag „Das 
Kriegsvölkerrecht und die Kriegsgefangenen-
politik der Wehrmacht 1939-1945“ von Dr. 
Jörg Osterloh in das Steigenberger Hotel Bad 
Homburg, Kaiser-Friedrich-Promenade 69-
75, ein.
Der Vortrag vermittelt nicht nur Informatio-
nen zum internationalen Kriegsvölkerrecht, 
sondern auch zur damaligen Praxis der Be-

handlung von Kriegsgefangenen. Derzeit er-
folgen erschreckende Handlungsweisen ge-
genüber den um ihre Freiheit kämpfenden 
Menschen in der Ukraine. „So hat das Thema 
dieser lange geplanten Veranstaltung seit Be-
ginn von Putins Angriffskrieg gegen die Uk-
raine aktuelle Brisanz bekommen“, so der 
Lions Club. Der Eintritt ist frei, Spenden für 
soziale Projekte des Clubs sind willkommen.
Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail an 
ek@ekglobalservice.de.

Zugang und Zufahrt zum Festplatz am Heuchelbach sind wieder gefahrlos möglich.  Foto: js

Sicherer Zugang zum Festplatz
Bad Homburg (js). Bestens aufgeräumt 
kommt die Baustelle außerhalb des Zauns da-
her, Grund zur Klage gibt es nicht mehr. Zu-
gang und Zufahrt zum Festplatz am Heuchel-
bach von Norden aus über die Wiesbadener 
Straße und die Schwalbacher Straße sind in 
geordneter und ungefährdeter Art möglich, 
zumindest außerhalb der Arbeitszeiten derje-
nigen, die sich hier auf dem Baufeld tummeln. 
So präsentierte sich jedenfalls am Tag nach 
der jüngsten Stadtverordnetensitzung die Ein-
fahrt zum Festplatz, die zuletzt durch Bauar-
beiten und Baufahrzeuge in der jüngsten Ver-
gangenheit oft stark beeinträchtigt war. Ein 
Antrag der Bürgerliste Bad Homburg (BLB) 
musste daher nicht diskutiert werden, das Par-
lament folgte ohne Diskussion einem Be-
schlussvorschlag aus dem Mobilitätsaus-
schuss. Dieser hatte festgestellt, dass die Ver-
waltung bereits im Sinne der BLB gehandelt 
hatte, der Antrag damit erledigt sei. Abge-
stimmt wurde im Ausschuss dennoch, mit 
acht gegen drei Stimmen wurde der Urantrag 
der BLB mehrheitlich abgelehnt. „Der Zu-
stand des Platzes ist an dieser Stelle unerträg-

lich“, hatte die BLB Ende April befunden. 
Grobe Schlaglöcher im Dutzend, die Zufahrt 
ständig durch Baufahrzeuge und Bauarbeiten 
„stark beeinträchtigt“, Fahrradfahrer, die sich 
dadurch gefährdet fühlen, die Einfahrt zur 
Hälfte durch Bauschutt belegt und durch ei-
nen Zaun eingeschränkt. 
„Die Zufahrt zum Parkplatz ist dauerhaft si-
chergestellt“, heißt es nun von Verwaltung 
und Mobilitätsausschuss, „die Zufahrt ist 
nicht durch den dortigen Lagerplatz gefähr-
det.“ Die Sanierung der Schlaglöcher sei be-
reits veranlasst und wurde zum Teil wohl auch 
schon ausgeführt. Nur kleine Pfützen wiesen 
am Freitag auf noch im Bodenbelag vorhan-
dene Unebenheiten hin. Die Bauleitung soll 
während der weiteren Arbeiten auf dem Fest-
platz die Abfuhr per Stichprobe kontrollieren. 
Auch damit entspricht die Verwaltung einem 
Begehren der BLB. Zustände wie zuletzt sol-
len nicht wieder vorkommen. Die aktuelle 
Firma wird daher auch den Nachunternehmer 
und deren Lastwagenfahrer auf die besondere 
Situation hinweisen und informieren. So steht 
es geschrieben, und so soll es befolgt werden.

Fliegende Hüte zum Start
in einen neuen Lebensabschnitt
Bad Homburg (fch). Mit strahlendem Lä-
cheln, leuchtenden Augen und voller Elan 
warfen 17 Oberstufenschüler der accadis In-
ternational School Bad Homburg ausgelassen 
ihre „Caps“ in die Luft. Grund zur Freude hat-
ten die 17 erfolgreichen Absolventen des In-
ternational Baccalaureate-Diplomprogramms, 
kurz IB-Diplomprogramm, auf jeden Fall. Sie 
erhielten im Beisein ihrer Familien und 
Freunde ihre High School Diploma-Urkunden 
überreicht. 
Durch das IB-Diplomprogramm wurden die 
Schüler in der accadis ISB-Oberstufe mit ei-
nem anspruchsvollen, voruniversitären Kurs-
angebot optimal auf selbstständiges, wissen-
schaftliches Arbeiten und ein Studium an in-
ternationalen Universitäten vorbereitet. Bei 
den 17 Absolventen handelt es sich um den 
fünften Jahrgang des International Baccalau-
reate-Diplomprogramms an der Schule. 
In der festlich mit schwarzen, weißen und gol-
denen Luftballons sowie Blumen geschmück-
ten Sporthalle nahmen die Absolventen außer 
ihren Diplomen die Glückwünsche von Schul-
leiterin Janina Sparks, ihrem Klassenlehrer 
Greg Cassidy und Professor Christoph Kexel, 
dem geschäftsführenden Gesellschafter der 
accadis International School Bad Homburg, 
entgegen. Zudem standen die Lehrkräfte und 
Mitarbeiter aus der Verwaltung Spalier und 
applaudierten. 
Zum Programm an diesem bedeutenden Tag, 
der für die Absolventen zugleich der Beginn 
eines neuen Lebensabschnitts ist, gehörten 
musikalische Beiträge und Festreden. Profes-
sor Kexel sagte nach seiner Begrüßung: „Ein 
Abschluss ist immer ein Erfolg. Lernen unter 
Pandemiebedingungen war eine Herausforde-
rung für Schüler, Lehrer und Eltern. Heute ist 
Ihr Tag, Sie haben es geschafft. Die letzten 
zwölf Jahre waren keine Vorbereitung für heu-
te, sondern auf das Leben, das jetzt erst richtig 
mit dem Hütewerfen losgeht. Verwirklichen 
Sie Ihre Pläne, greifen Sie dabei auf das zu-
rück, was Sie hier gelernt haben, und hören 
Sie nie auf zu lernen.“ 
Beim IB-Diplomprogramm wählen die Ober-
stufenschüler Leistungs- und Grundkurse aus 
bis zu sechs Aufgabengebieten wie Sprache 
und Literatur, Individuum und Gesellschaft, 
Mathematik, Künste, Naturwissenschaften 
und Spracherwerb. Und sie erzielen mit der 
Hochschulreife einen dem Abitur äquivalen-

ten Abschluss, der sie zum Studium in 
Deutschland und weltweit berechtigt. Zu den 
Gratulanten gehörten auch Schulleiterin Jani-
na Sparks und Klassenlehrer Greg Cassidy. Sie 
betonten, dass sie sich über das Vertrauen, das 
die Schüler und ihre Eltern der Schule entge-
genbringen, freuen. „Einen der Absolventen 
begleiten wir mittlerweile seit fast 14 Jahren. 
Zwei weitere Absolventinnen kamen 2009 und 
2012 zu uns“, sagte Janina Sparks stolz. 
Musikalisch umrahmt wurde die Feier mit 
Beiträgen von Absolventin Cosima Crecelius 
am Klavier und Dr. Stefan Wolkenfeld, Se-
condary School Coordinator, auf der Querflö-
te. Spontan ergriff Absolventin Jennifer das 
Mikrofon und sang das Lied „Night Changes“ 
von „One Direction“. Zum Programm gehörte 
auch ein Rückblick in Bildern auf zwölf Jahre 
Schulzeit, der Erinnerungen weckte. Mit ihrer 
humorvollen Absolventenrede brachten Sofia 
und Andrés das Publikum zum Lachen. Am 
10. Juni steht mit dem Abschlussball ein wei-
terer Höhepunkt für die Absolventen an. Dann 
werden sie alle nochmals festlich gekleidet 
mit Sekt auf ihren Abschluss, die Schulzeit 
und den weiteren Lebensweg anstoßen.

Professor Dr. Christoph Kexel führt mit 
Schulleiterin Janina Sparks den Einzug der 
Abiturienten in die festlich geschmückte 
Sporthalle an.  Foto: fch

Voller Stolz und Freude werfen die Absolventen die Hüte hoch in die Luft.  Foto: accadis

Von A bis Z 
durch Homburg
Bad Homburg (hw). Für 
Dienstag, 14. Juni, um 19.30 
Uhr lädt Heidi Delle zu ih-
rem Vortrag „Bad Homburg 
von A-Z“ in das Kurhaus 
ein. Der Eintritt ist frei.



– Kalenderwoche 23 Donnerstag, 9. Juni 2022BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 8

Ein Chor speziell für junge Leute
Hochtaunus (how). Fast 80 Chöre gibt es im 
Sängerkreis Hochtaunus: Chöre für Kinder, 
für Jugendliche, für Erwachsene und für Seni-
oren. Aber trotz der Vielzahl fehlt im Hoch-
taunuskreis etwas ganz Spezielles: ein Cho-
rangebot für junge Leute im „Twenalter“. In 
den etablierten Erwachsenenchören singen 
meist Sänger ab 40 Jahren, nur selten fi ndet 
man dort die „Millenials“. Junge Menschen in 
den 20ern wollen offensichtlich nicht so gern 
mit ihren „Eltern oder Großeltern“ ihre Frei-
zeit verbringen. Der Sängerkreis Hochtaunus 
möchte auch dieser Altersgruppe ein attrakti-
ves Angebot machen und gründet daher einen 
Chor für Sänger zwischen 18 und 30 Jahren. 

Für die Chorleitung konnte der renommierte 
Chorleiter Jochen Stankewitz gewonnen wer-
den. Er hat für den Start Songs von George 
Ezra bis Louis Armstrong ausgesucht. Je nach 
Resonanz soll sich der Chor auch in Zukunft 
in den Genres Pop, Jazz und Rock tummeln. 
Die dreistündigen Proben fi nden am Wochen-
ende etwa alle vier Wochen statt. Beginn ist 
am 26. Juni von 15 bis 18 Uhr in der Erlen-
bachhalle, Josef-Baumann-Straße. 
Weitere Infos und Termine sowie die Anmel-
dung gibt es im Internet unter www.saenger-
kreis-hochtaunus.de. Es muss nicht vorgesun-
gen werden. Bis Ende des Jahres können die 
„Twens“ beitragsfrei singen. 

Rheuma-Liga
Hochtaunus (how). Das 
nächste Treffen der Selbst-
hilfegruppe der Rheuma-Li-
ga Hessen fi ndet am Sams-
tag, 11. Juni, um 15 Uhr im 
Restaurant und Café im See-
dammbad, Seedammweg 7 
in Bad Homburg, statt. Es 
gelten die aktuellen Corona-
regeln. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Spielenachmittag
Bad Homburg (hw). Die 
Arbeiterwohlfahrt (Awo) 
lädt für Montag, 13. Juni, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr in 
das neue Vereinshaus in 
Ober-Eschbach, Kirchplatz 
3, Veranstaltungsraum Zum 
alten Rathaus, zum „Spiele-
nachmittag und Plauderca-
fé“ in das „Offene Wohn-
zimmer“ ein. Es ist ein Fahr-
dienst eingerichtet, Telefon 
06172-41480. Nichtmitglie-
der sind willkommen.

Philipp: Die Ursel ist überhaupt nicht an-
sprechbar, derzeit. Ich verstehe das gar 
nicht. Sie ist doch sonst so kommunikativ 
und hat immer und überall ihren Senf dazu-
zugeben.
Ursel: Was du erzählst, Philipp. Ich habe 
natürlich meinen Senf auch jetzt dazuzuge-
ben. Und zwar zu den Grillwürsten auf mei-
nem geliebten Brunnenfest. Ohhja, Brun-
nenfest, endlich wieder Brunnenfest, ich 
kann an nichts anderes mehr denken. Mor-
gen beginnt das Fest der Feste.
Fritz: Jetzt mal gaaaanz ruhig, Urselchen. 
Was glaubst du denn, was bei mir in mei-
nem Bad Homburg alles los ist, und ich 
stelle mich nicht so an wie du. Am Sonntag, 
wird etwa der Hölderlinpreis in der 
Schlosskirche verliehen. Und das Fest der 
Feste ist ja wohl ganz klar das Laternenfest 
im September in Bad Homburg.
Philipp: Ich würde nie so ein Theater um 
eine tolle Festivität in Friedrichsdorf ma-
chen wie ihr beide, und dort startet am 
kommenden Mittwoch die Kul-(tour) ent-
lang der Hugenottenstraße, wo sich ver-
schiedene musikalische Leckerbissen an 
unterschiedlichen Orten präsentieren.
Ursel (singt nach der Melodie von „O du 
lieber Augustin“): O, du mein lieb Brun-
nenfest, Brunnenfest, Brunnenfest, o, du 
mein lieb Brunnenfest, das mir kei Ruh 
lässt.
Fritz: Total unzurechnungsfähig, unsere 
Heilige. Dabei gibt es noch soviel Besse-
res zu verkünden: Das Feldberghaus auf 
dem Feldberg wird heute endlich mit gro-
ßer Terrasse eröffnet. Außerdem gibt es 
eine von den Service Clubs organisierte 

Oldtimer-Benefi z-Rallye durch den Taunus 
für gute Zwecke. Start ist an der Central 
Garage.
Ursel (singt weiter, jetzt eine etwas wa-
ckelige Version von Tina Turners „The 
Best“): You‘re simply the Best, better als 
der ganze Rest, better als irgendein, ir-
gendein anderes Fest.
Philipp: Es geht also immer noch ums 
Brunnenfest. Kannst du nicht mal die 
Kasssette wechseln, Ursel?
Fritz: Ich kann weiterhin dagegenhalten. 
Am Freitag wird die Volksternwarte im 
Peter-Schall-Haus eröffnet. Da kann dann 
das ganze Volk Sterne gucken gehen.
Ursel (trällert diesmal DJ Ötzi): Ein Stern, 
der deinen Namen trägt, hoch am Him-
melszelt, den schenk ich dir zum Brun-
nenfest...
Philipp: Hört denn die Frau überhaupt 
nicht mehr auf mit ihrem Brunnenfest? 
Was sollen wir da noch entgegnen, Fritz?
Fritz: Da müssen wir nur Farbe bekennen, 
Philipp. Morgen bei der Demonstration 
durch Bad Homburg gegen Rassismus. 
„Laut und Bunt“ heißt das Spektakel, und 
genauso soll es auch sein mit Konfetti und 
Musik von der Schlossgarage bis zum 
Gambrinus, wo anschließend eine Fete ge-
feiert wird.
Ursel: Super Idee! Einen Rave durch die 
Straßen Bad Homburgs anlässlich des far-
benfrohen Brunnenfests und seiner Multi-
kultur (erhebt die Stimme mit „Hyper, Hy-
per“ von Scooter): I want to see you sweat, 
ich hab gesagt, ich will euch schwitzen 
sehn, yeah! Hyper, Hyper auf’m Brunnen-
fest!

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

GlashüttenKönigstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

GlashüttenKönigstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

GlashüttenKönigstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

10 14

14

24 28

28

FriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorf

SulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbach

FriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorf

DAS WETTER AM WOCHENENDE

IMPRESSUM

Herausgeber: Hochtaunus Verlag GmbH 

Geschäftsführer:
Michael Boldt, Alexander Bommersheim

Geschäftsstelle: Vorstadt 20, 61440 Oberursel
Telefon: 06171 / 62 88-0, Fax: 06171 / 62 88-19
E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de
www.hochtaunusverlag.de
www.taunus-nachrichten.de

Anzeigenleitung: Michael Boldt

Redaktion:
Janine Stavenow (Ltg.), Beppo Bachfischer (Stv.) 
E-Mail: redaktion@hochtaunusverlag.de

Redaktionsschluss:
Dienstag vor Erscheinen, 15 Uhr
(eingesandte Fotos bitte beschriften)

Auflage: 40 500 verteilte Exemplare

Erscheinungsweise:
Wöchentlich donnerstags erscheinende, unabhängige 
Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg, mit den 
Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, 
Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach sowie die Stadt 
Friedrichsdorf, mit den Stadtteilen Burgholz hausen, 
Köppern und Seulberg.

Anzeigenschluss:
Dienstag vor Erscheinen, 17 Uhr

Mittwoch vor Erscheinen, 10 Uhr
für Todesanzeigen.

Private Kleinanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

Anzeigen- und Beilagenpreise:
Preisliste Nr. 27 vom 1. Januar 2022

Druck:  Oberhessische Rollen-Druck GmbH

Für eingesandte Manuskripte und Fotos 
wird keine Haftung übernommen.

Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

11. bis 17. Juni 2022

Eigentlich hatten Sie die ganze 
Sache anders geplant, als sie sich 
nun entwickelt hat. Machen Sie 
also aus der Not eine Tugend und 
engagieren Sie sich für das neue 
Ziel. 

In einer bestimmten Angelegen-
heit sollten Sie sich ein wenig 
kooperativer zeigen, denn Sie 
werden in Kürze selbst auf die 
Hilfsbereitschaft anderer ange-
wiesen sein. 

Machen Sie sich nichts aus klei-
nen Rückschlägen: An denen 
wachsen und reifen Sie nur. Die 
Zeichen, dass Sie am Ende doch 
erfolgreich sein werden, mehren 
sich unterdessen.

Eine Gruppe, der Sie sich an-
geschlossen haben, hat einen 
Kurswechsel vorgenommen und 
verfolgt plötzlich andere Ziele. 
Doch sind die noch interessant 
für Sie?

Ein Wort gibt das andere und 
schon sehen Sie sich in den 
schönsten Streit verstrickt. Sie 
sollten schnell die Notbremse 
ziehen, Sie haben doch Besseres 
zu tun! 

Versuchen Sie zunächst, Ihre 
Verp�ichtungen zu erledigen. 
Danach können Sie sich Ihren 
Vergnügungen hingeben und mit 
Ihrem Partner die traute Zwei-
samkeit genießen.

Schon wieder droht eine Sache 
ohne Ihre Hilfe zum Debakel zu 
werden. Aber diesmal sollten Sie 
nicht als Retter in der Not auf-
treten, sondern einmal nur an 
sich denken. 

Wer in seiner Lebensgemein-
schaft eine Veränderung anstrebt, 
der sollte dabei unbedingt mit 
ganz viel Fingerspitzengefühl 
und diplomatischem Geschick 
vorgehen!

Damit es in Herzensdingen nicht 
erneut eine Menge Frust gibt, 
müssen Sie mehr auf die Bedürf-
nisse Ihres Partners eingehen: Er 
will auch mal wieder im Mittel-
punkt stehen.

Sie sind für Ihre unermüdlichen 
Kraftreserven und Ihren unge-
brochenen Tatendrang bekannt. 
Beides müssen Sie nun einsetzen, 
wenn Sie Ihre hohen Ziele errei-
chen wollen.

Sie sollten ein paar Urlaubstage 
ins Auge fassen, da Sie in letzter 
Zeit ein enormes Arbeitspensum 
absolviert haben. Jetzt müssen 
Sie mal an sich und Ihre Gesund-
heit denken!

Das Wochenende sollten Sie ge-
mütlich zu Hause verbringen: 
Das verhindert eine Auseinan-
dersetzung, die Ihnen viel Ärger 
und auch �nanzielle Verluste 
einbringen kann.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Hausmeisterservice, Technische Anlagen Überprüfung,
Grünanlagenpflege, Glas- und Rahmenreinigung, 

Treppenhausreinigung, Büro- und Praxisreinigung uvm.
Ihr Partner rund ums Haus

Wir betreuen privat und gewerbliche Kunden
T: 0 61 95 / 677 09 0 • M: info@simplifygroup.de 

Siemensstraße 5, 65779 Kelkheim

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die aufl agenstärksten 
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für Ihre Werbung!
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SPD wählt
neuen Vorstand
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 10. Juni, um 
19 Uhr beginnt in der Erlenbachhalle die SPD-
Jahreshauptversammlung. Auf der Tagesord-
nung stehen außer den Vorstandsneuwahlen 
auch Berichte und ein Beitrag des hessischen 
SPD-Generalsekretärs Christoph Degen.

Karten für 
die Preisverleihung
Bad Homburg (hw). Die Stadt Bad Homburg 
lädt für Sonntag, 12. Juni, zur Verleihung des 
Hölderlin-Preises in die Schlosskirche ein. 
Ausgezeichnet wird die Schriftstellerin Moni-
ka Rink, der Förderpreis geht an die Autorin 
Yulia Marfutova. Für die musikalische Um-
rahmung sorgen Solisten der Hölder-Musical-
Crew aus Lauffen und Schülerinnen des 
Chors der Humboldt-Schule. Für die festliche 
Veranstaltung, die um 11 Uhr beginnt, gibt es 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie 
an der Tageskasse noch Karten zum Preis von 
acht Euro.

Buchskulpturen
in der Galerie Artlantis
Bad Homburg (hw). „Raum greift aus uns“ 
heißt die neue Ausstellung in der Galerie Art-
lantis, Tannenwaldweg 6, die am Freitag, 10. 
Juni, um 20 Uhr mit einem Fest eröffnet wird. 
Zu sehen sind die Buchskulpturen von Anja 
Harms und Eberhard Müller-Fries bis 3. Juli.
Das Eröffnungsfest gestaltet musikalisch die 
Flötistin Katrin Heller, die Laudatio hält Gre-
gor Maier, Leiter des Fachbereichs Kultur des 
Hochtaunuskreises. Die Kunstwerke sind frei-
tags von 15 bis 18 Uhr, samstags, sonntags 
und feiertags von 10 bis 18 Uhr zu sehen.

Im Fokus: Der Pionier der gärungslosen Früchteverwertung
Bad Homburg (a.ber). Unverkaufte Äpfel und 
Birnen auf dem Heimweg vom Markt in den 
Straßengraben kippen? Fruchtsaft, der nicht 
haltbar ist und nach zwei Tagen schon eklig 
vergoren schmeckt, literweise in den Ausguss 
schütten? Für viele Obstbauern war das Anfang 
des 20. Jahrhunderts bittere Realität – das Obst 
wuchs im Überfluss, der Verwertung ihrer Ern-
te waren enge Grenzen gesetzt, die Preise für 
Obst sanken immer tiefer. Josef Baumann 
(1877-1963) schuf Abhilfe. 
Dem studierten Pomologen und Obstbauleh-
rer, der sich seit 1912 zum berühmten deut-
schen Pionier der gärungslosen Früchtever-
wertung entwickelte und damit nicht nur den 
Obstbauern half, sondern mit der Erfindung 
eines „Saft-Apparats“ und einer großen For-
schungs- und Lehranstalt das Dörfchen Ober-
Erlenbach in den 1940er-Jahren zum „Mekka 
der Süßmost- und Fruchtsaft-Industrie“ wer-
den ließ, ist eine neue Dauerausstellung in der 
Heimatstube Ober-Erlenbach gewidmet. Für 
Samstag, 11. Juni, um 15 Uhr lädt der Ge-
schichtsverein zur Eröffnungsfeier seiner 
Ausstellung in das Museum in Ober-Erlen-
bach ein. Aufgereiht stehen die Original-Saft-
flaschen „Erlenbacher“ – Johannisbeere, Sau-

erkirsche, Quitte, Zwetschgen-Nektar und 
Tomatensaft –, die originalen Fink’schen 
Mostfässer für Süßmostaufbereitung prangen 
frisch gereinigt gegenüber der großen 
Baumann’schen Entkeimungsglocke zur Pas-
teurisierung und Homogenisierung von 
Fruchtsaft. An den Wänden hängen alte Fab-
rikschilder und Stäbe mit Bezeichnungen für 
einzelne Obstsorten, neue Stellwände mit In-
formationstafeln berichten in Text und alten 
Bildzeugnissen über den „Vater des Frucht-
safts“ : Josef Baumann, der 1927 nach Ober-
Erlenbach kam. Er forschte und lehrte zur 
Fruchtsaftherstellung, entwickelte seine Ver-
suchsanstalt nebst Süßmost-Betrieb mitten im 
Ort zur Lehranstalt für den Lehrberuf „Süß-
moster“ weiter und gründete 1957 schließlich 
noch die „Zentralschule für Lehrlinge des 
Süßmostgewerbes“ in Bad Homburg, die 
Lehrlinge aus ganz Deutschland und anderen 
Ländern anzog. Baumann wird in der neuen 
Dauerausstellung umfassend und unterhalt-
sam gewürdigt. 
Die Ehrenamtlichen des Vereins Heimatstube 
Ober-Erlenbach haben die zwei Jahre Zwangs-
pause durch die Coronapandemie genutzt, um 
die alte Heimat-Ausstellung abzuräumen, zu 
renovieren und auf 63 Quadratmetern im 1. 
Stockwerk des Museums in der „Alten Schu-
le“ nun alles Wichtige zu Josef Baumann, Ori-
ginale und Kuriositäten in museumspädago-
gisch ansprechender Weise zu präsentieren. 
Unterstützt wurden sie dabei vom Hessischen 
Museumsverband. 
Nicht nur die lehrreichen Texte und Fotos auf 
den Stellwänden zur Person des Fruchtsaft-

Pioniers und seiner Mitarbeiter und der Ent-
wicklung der deutschen Fruchtsaft-Forschung 
sind hochinteressant: Wer weiß schon, dass 
die Entwicklung von gärungsfreiem Obstsaft 
maßgebliche Impulse durch die Abstinenzler-

Bewegung bekam, die ab 1880 die vielen 
durch die Industrielle Revolution verelendeten 
Alkoholiker ins Visier nahm, die literweise zu 
Alkohol vergorene Obstsäfte tranken? Es sind 
vor allem die vielen originalen Apparate, tech-
nischen Geräte und Besonderheiten, die die 
Ausstellung prägen. 
Felicitas Hartmann vom Verein Heimatstube 
erinnert sich noch an das Ausschenken Erlen-
bacher Fruchsäfte in kleinen Fläschchen zwi-
schen 1963 und 1974 auf Flügen der Lufthan-
sa, an den Geruch der Mostherstellung im Ort 
und wie ihre Familie Obst bei der von den 
Erlebächern so genannten „Früchteverwer-
tung“ anlieferte. Das Fabrikgelände wurde 
1997 von der Stadt Bad Homburg abgerissen. 
Ein Jahr zuvor habe der gerade gegründete 
Geschichtsverein „in einer Heldentat“ viele 
Dokumente und Objekte vom Gelände des 
Süßmost-Betriebs von Josef Baumann geret-
tet, so Felicitas Hartmann – ein wertvolles 
Stück Industrie- und Lehrgeschichte Deutsch-
lands, das nun repräsentativ in der Ober-Er-
lenbacher Heimatstube ausgestellt wird.

! Die feierliche Eröffnung der Daueraus-
stellung „Josef Baumann“ ist am Sams-
tag, 11. Juni, um 15 Uhr in den Räumen 

der Heimatstube Ober-Erlenbach, Am Alten 
Rathaus 9. Das Museum ist jeden 1. Sonntag 
im Monat von 15 bis 18 Uhr geöffnet (außer 
in den Schulferien) und nach Vereinbarung. 
Führungen, auch für Schulklassen und Grup-
pen, können bei Felicitas Hartmann (Telefon 
0162-5186544) oder Torsten Martin (Telefon 
0176-87911758) angemeldet werden.

Josef Baumann (1877-1963) zog mitten in 
Ober-Erlenbach Obstbäume und lehrte junge 
Menschen ab den 1930er-Jahren den Beruf 
des „Süßmosters“.  Repro: a.ber

Die neue Dauerausstellung im Ober-Erlenba-
cher Heimatmuseum über Josef Baumann, 
den deutschen Pionier der gärungsfreien 
Obstsaftgewinnung, hier präsentiert von Tors-
ten Martin und Felicitas Hartmann von Verein
Heimatstube Ober-Erlenbach, ist ein wichti-
ges Stück deutscher und europäischer Indus-
triegeschichte.  Foto: a.ber
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Beschluss im Stadtparlament: Die Stadt wird das geschichtsträchtige Waldenserhaus mit Hof 
nun doch nicht kaufen.  Foto: js

Rückzug vom Kauf des
Waldenserhauses beschlossen
Bad Homburg (js). Die Kirche bleibt im 
Dorf, aber das letzte Haus der Waldenser, so-
zusagen das einzige verbliebene Haus der 
Dorfgründer, kann nun im freien Verkauf er-
worben werden. Das Stadtparlament hat final 
beschlossen, den „Rückzug vom Kauf des 
Waldenserhauses“ in die Wege zu leiten. Da-
für votierten nach überraschend öffentlicher 
Diskussion in namentlicher Abstimmung alle 
Abgeordneten von CDU, SPD und Bürgerliste 
BLB. Die Grünen, die den Rückzug vom 
Rückzug beantragten, FDP und der fraktions-
lose Peter Braun konnten das geschichtsträch-
tige Haus mit Hof nicht retten. Noch vor ei-
nem halben Jahr sollte das Geschäft unmittel-
bar umgesetzt werden, dann kam der Haus-
haltsschock mit im Stadtsäckel fehlenden 40 
Millionen Euro, nun der Rückzug.
Es geht um 300 000 Euro, dieser Preis war für 
das kleine Häuschen auf kleinem Grund aufge-
rufen, die Rede ist von rund 200 Quadratmetern. 
Eingequetscht an drei Seiten von anderer Wohn-
bebauung, an der Frontseite führt die Dornholz-
häuser Straße vorbei. Weil es ein stadthistorisch 
bedeutendes (leerstehendes) Haus ist, wollte die 
Stadt es erwerben, daraus könnte ein schönes 
Heimatmuseum mit Raum für den Geschichts-
verein werden, das war die Idee. Dornholzhau-
sen sei da bisher gegenüber den anderen Stadt-
teilen „hinten runtergefallen“, so FDP-Sprecher 
Philipp Herbold. Sein Vorschlag zur Güte: „Er-
werben, Chance nutzen, die 300 000 Euro sanie-
ren den Haushalt auch nicht.“ Man müsse nicht 
sofort sanieren, das sei nicht nötig, aber „wir 
können nur jetzt etwas für die Waldenser tun“, 
die Aufforderung zum Kauf wurde auch aus die-
ser Richtung an die Stadt herangetragen.
Einig hingegen die Front derjenigen, die aus 
dem Projekt aussteigen wollen, die Koalition 
aus CDU und SPD hatte das im Fachaus-

schuss initiiert, die BLB, namentlich Armin 
Johnert, sonst meist kein Freund der Koaliti-
onsideen, stimmte zu. „Alle gönnen Dorn-
holzhausen ein Heimatmuseum, ein Ja dazu 
jetzt wäre rein populistisch, die letzten 60 bis 
70 Jahre hat sich niemand dafür interessiert“, 
so Johnert, selbst Dornholzhäuser Bürger. 
Zum Heimatmuseum wollen auch CDU, BLB 
und SPD weiter stehen, ohne Zeitdruck und 
trotzdem vielleicht sogar mit dem Waldenser-
haus als Basis, obwohl Tobias Ottaviani 
(SPD) mahnte, dass eine Sanierung des klei-
nen Häuschens das „Mehrfache“ des Kauf-
preises verschlingen werde. 
Kaum einer glaubt an einen schnellen Verkauf, 
zumal der Denkmalschutz die Hand darauf 
habe und man mit reichlich einschränkenden 
und gleichzeitig herausfordernden Auflagen 
kalkulieren müsse. „Da passiert in den nächs-
ten Jahren nichts“, unkte Clemens Wolf (CDU), 
bei besserer Finanzlage könne die Stadt erneut 
als potenter Kaufinteressent auftreten.
Bis dahin könnten schon mal von Bürgern in-
itiierte Spendenaktionen oder Crowdfunding 
für ein finanzielles Gerüst sorgen, wahlweise 
für einen möglichen Ankauf oder für die Sa-
nierung des Waldenserhauses. Ein wichtiges 
Wort sagte Peter Braun zum Schluss: „Die 
Stadt hat die Pflicht, zum Erhalt beizutragen.“ 
Denn Dornholzhausen wurde einst durch wal-
densische Glaubensflüchtlinge aus dem Pie-
mont gegründet, um 1700 fanden sie unter 
dem reformierten Landgrafen Friedrich II. in 
Hessen-Homburg Zuflucht. Etwa 30 Familien 
bauten in der Folge an der heutigen Dornholz-
häuser Straße einstöckige giebelständige 
Häuschen mit einem Nutzgarten dahinter, 
1726 konnten sie ihre noch heute schmucke 
Kirche einweihen. Die steht ein paar Meter 
weiter unten auf der anderen Straßenseite.

Krankenstand sinkt minimal
Hochtaunus (how). Der Krankenstand unter 
den Versicherten der AOK Hessen im Hoch-
taunuskreis ist 2021 im Vergleich zum Jahr 
davor von 4,7 auf 4,6 Prozent sachte gesun-
ken. Bundesweit lag er bei 5,4 Prozent. Das 
zeigt der aktuelle Gesundheitsbericht der 
AOK. Die AOK-versicherten Arbeitnehmer 
waren 2021 im Durchschnitt 16,8 Tage krank-
geschrieben. Der Anteil der Mitglieder, die 
sich einmal oder mehrfach krankmeldeten, 
betrug 47,7 Prozent. Im Jahr 2020 lag dieser 
Wert bei 48,1 Prozent. Die durchschnittliche 
Krankheitsdauer pro Fall lag bei 11,7 Kalen-
dertagen. Dies entspricht einer Veränderung 
gegenüber dem Vorjahr von -5,6 Prozent. Die 
Branche Energie/Wasser/Entsorgung/Bergbau 
hatte mit 7,9 Prozent den höchsten Kranken-
stand bei den AOK-Mitgliedern. Der niedrigs-
te Wert war im Wirtschaftszweig Land- und 
Forstwirtschaft mit 2,9 Prozent festzustellen. 
Die Krankheitsarten mit den höchsten Antei-

len an allen Arbeitsunfähigkeitsfällen waren: 
Atemwege mit einem Anteil von 17,4 Pro-
zent, Muskel/Skelett mit 15,1 Prozent, Verlet-
zungen mit 7,5 Prozent und Verdauung mit 
6,5 Prozent.
Krankheitsbedingte Fehlzeiten sind sowohl 
für Betriebe und Verwaltungen als auch für 
Krankenkassen und die Volkswirtschaft insge-
samt mit erheblichen Kosten verbunden. Nach 
Schätzungen der Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin betrugen die 
volkswirtschaftlichen Kosten durch Arbeits-
unfähigkeit im Jahr 2020 etwa 144 Milliarden 
Euro. Neben diesen finanziellen Aufwendun-
gen haben Fehlzeiten für Unternehmen und 
deren Mitarbeiter besondere organisatorische, 
soziale und persönliche Belastungen zur Fol-
ge. Mit ihrem großen Mitgliederbestand trägt 
die AOK einen erheblichen Anteil der Verant-
wortung für Gesundheit und Leistungsfähig-
keit der erwerbstätigen Menschen.

Nach Coronapause: Awo startet durch
Bad Homburg (hw). Nach über zwei Jahren 
Pandemie kann die Arbeiterwohlfahrt wieder  
Angebote machen. Viel hat sich seither getan: 
Schon seit dem Jahr 2020 ist die Arbeiter-
wohlfahrt (Awo) mit ihrem Büro vom Alten 
Rathaus ein Haus weiter in die hellen Räume 
des neuen Vereinshauses, dem ehemaligen 
Feuerwehrgerätehaus, am Kirchplatz in Ober-
Eschbach gezogen. Auch das Büroteam hat 
sich seit diesem Frühjahr verändert: „Nach-
dem eine Mitarbeiterin in Rente gegangen ist 
und eine andere sich für eine neue Aufgabe 
entschieden hat, haben wir mit Simone Kru-
czyna und Conny Cloos zwei sympathische 
Nachfolgerinnen gefunden“, sagt Awo-Vorsit-
zende Brigitte Ott. Das Büro in Ober-Esch-
bach ist täglich von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 14 bis 16 Uhr, geöffnet. Das neue Büro 
im Oberhof in Ober-Erlenbach, das die Awo 
seit diesem Jahr zusätzlich bezogen hat, ist 
immer freitagvormittags erreichbar. So wird 
nun die Seniorenberatung der Awo an zwei 

Standorten in Bad Homburg angeboten. Au-
ßer der Senioren- sowie der Mutter-/Vater-
Kind-Kurberatung finden alle weiteren Ange-
bote inzwischen auch wieder statt: der Senio-
rentreff, das „offene Wohnzimmer“, alle 14 
Tage montags ab 14 Uhr mit Vorträgen in ge-
selliger Atmosphäre, die wöchentliche Senio-
rentanz- und Seniorengymnastik, die Haus-
aufgabenhilfe an der Grundschule in Ober-
Eschbach, die Eltern-Kind-Spielkreise, das 
Bastelangebot „Kreative Kids“ und vieles 
mehr. Für die nächste Tages-Busfahrt der Awo 
am 20. Juli zur Korbflechterei nach Alheim-
Sterkelshausen werden Anmeldungen ange-
nommen. Am 20. August ist ein Flohmarkt in 
Kirdorf geplant. 
Alle Angebote sind auch für Nichtmitglieder 
geöffnet und auf der Homepage www.awo-
bad-homburg.de zu finden. Die Awo in Ober-
Eschbach ist unter Telefon 06172-41480 und 
in Ober-Erlenbach unter Telefon 06172-
9450134 zu erreichen.  

Anfang Mai hat der neu gewählte Vorstand das erste Mal in Präsenz getagt (v. l.): Brigitte Ott 
(Vorsitzende) Elvira Biundo (Beisitzerin), Hannelore Impfang (Kassiererin), Monika Wallrapp, 
Elke Barth (stellvertretende Vorsitzende) und Peter Lohs (Beisitzer).  Foto: Awo

Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 411,7
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche leicht gestie-
gen. Sie lag am Dienstagabend im Hochtau-
nuskreis bei 411,7 Corona-Infizierten pro 
100 000 Einwohner. Von den derzeit 595 akti-
ven Fällen wurden fünf Patienten in den Hoch-
taunus-Kliniken behandelt, davon keiner auf 
der Intensivstation. Zugleich schreitet die Im-
munisierung weiter voran. 207 581 Menschen 
waren bis Dienstag ein- und zweimal geimpft. 

86 951 Bürger haben ihre dritte Impfdosis er-
halten. 5103 Menschen bekamen inzwischen 
sogar die vierte Impfung. Bei den Haus- und 
Fachärzten wurden bisher insgesamt 139 616 
Erst- und Zweitimpfungen, 66 096 Drittimp-
fungen und 5585 Viertimpfungen durchge-
führt. Aufgrund der sich zurzeit entspannen-
den Lage erscheint die Corona-Tabelle bis auf 
Weiteres nicht mehr. Sobald sich die Situation 
verändert, finden Sie die Corona-Tabelle wie-
der wie gewohnt hier.

An historisch bedeutungsvollem Ort

Die Taunus Sparkasse gehört traditionell zu Bad Homburg. Seit ihrer Gründung ist sie Teil der Stadt, 
seit 1953 auf der Louisenstraße 60 zu Hause. Und seit Ende 2021 mit einem weiteren Standort in 
der Innenstadt am Start. Im stilvollen Ambiente des ehemaligen Kaiserlichen Postamts in der Lou-
isenstraße 65 begrüßen die Private Banking- und Firmen kunden-Teams um Christof Harwardt und 
Frederik Zölls auf drei Stockwerken und mehr als 740 Quadratmetern ihre Kunden. Damit hat die 
Sparkasse ihr Beratungsangebot deutlich ausgebaut. Landrat Ulrich Krebs, stellvertretender Ver-
waltungsratsvorsitzender, Oberbürgermeister Alexander Hetjes und Oliver Klink, Vorstandsvorsit-
zender, eröffneten jetzt gemeinsam mit Kunden, Gästen und dem Team der Taunus Sparkasse das 
ehemalige Kaiserliche Postamt. Der guten Tradition folgend segneten Werner Meuer, Pfarrer der 
Pfarrei St. Marien Bad Homburg-Friedrichsdorf, und Andreas Hannemann, Pfarrer der evangeli-
schen Kirchengemeinde Erlöserkirche, die Räume und alle Menschen, die sie besuchen werden. 
„Wir sind gern ein Teil von Bad Homburg. Mit unserem weiteren Standort unterstreichen wir auch 
die hohe Bedeutung der Kreisstadt für uns als regionale Sparkasse. Und unsere Kunden können sich 
auf gute Gespräche an einem historisch bedeutungsvollen Ort freuen, der Geschichte und Moderne 
miteinander vereint“, sagt Oliver Klink. Auf dem Foto zu sehen sind (v. l.): Pfarrer Werner Meuer, 
Pfarrer Andreas Hannemann, Holger Bellino, Peter Löw, Alexander Hetjes, Ulrich Krebs, Markus 
Franz, Eberhard Schmidt-Gronenberg und Oliver Klink.  Foto: Taunus Sparkasse
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TCHG fährt nach Ludwigshafen
Bad Homburg (gw). Die Herren 30 des TC 
Bad Homburg haben die zweiwöchige Pause 
in der Tennis-Bundesliga genutzt, um sich ge-
zielt auf das nächste Auswärtsspiel beim TC 
BASF Ludwigshafen vorzubereiten. Die Par-
tie beim aktuellen Tabellenfünften beginnt am 
Samstag um 13 Uhr. „Wir wollen dort und am 
25. Juni auch in Großhesselohe gewinnen, um 
am 2. Juli im Heimspiel gegen den TC Pfarr-
kirchen um den Gruppensieg spielen zu kön-

nen“, sagt Mannschaftsführer Daniel Jung. 
Die Kurstädter, die ihre beiden bisherigen Be-
gegnungen gegen Eintracht Frankfurt mit 8:1 
und beim TC Großhesselohe mit 6:3 gewon-
nen haben, können am Samstag erstmals auf 
ihren Neuzugang Benjamin Becker zurück-
greifen. Der 30-jährige Becker stand in seiner 
aktiven Zeit als Profi auf Position 35 der ATP-
Weltrangliste und kam für Deutschland von 
2007 bis 2010 im Davis-Cup zum Einsatz.

Fußball auf der Sandelmühle
Bad Homburg (hw). Wegen der Coronapan-
demie konnte die SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg lange keinen Sommer-Cup mehr 
austragen. Das Warten hat nun ein Ende, der 
Verein startet mit einem G1- und einem G2-
Turnier sportlich durch. Yusuf Özcan, der 
sportliche Leiter Jugend, hat zuerst an die 
Jüngsten gedacht, verspricht aber, dass auch 
die Älteren in naher Zukunft auf der heimi-
schen Sportanlage Sandelmühle zum Zuge 
kommen. Als Sponsoren konnte der Verein 
den Unternehmens- und Personalberater RJK 

aus Bad Homburg gewinnen. Das Turnier fin-
det am Donnerstag, 16. Juni,  statt. Bei der G2 
(Jahrgang 2016) spielen ab 9.45 Uhr die 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 1, FC 
Schwalbach 2, Germania Dörnigheim, Frank-
furter Berg, Eintracht Oberursel, Viktoria 
Kelsterbach und SG Harheim.
Bei der G1 (Jahrgang 2015) spielen ab 13.30 
Uhr die SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
1, der FC Schwalbach 1, Makkabi Frankfurt, 
DJK Bad Homburg, VfB Unterliederbach, 
TuS Hornau und das Team aus Bad Nauheim.

Maren Schröder ist  deutsche Meisterin 
Friedrichsdorf (gw). Drei Medaillen hatten 
die Damen des Badmintonvereins (BV) Fried-
richsdorf bei der Rückreise aus Solingen im 
Gepäck, wo sie bei den 35. deutschen Bad-
minton-Meisterschaften der Altersklassen an 
den Start gegangen waren. 
Ex-Weltmeisterin Maren Schröder ist in der 
AK 60+ an der Seite ihrer langjährigen Part-
nerin Heidi Bender vom Puhlheimer SC der 
Favoritenrolle vollauf gerecht geworden und 
hat sich den Titel im Damen-Doppel ohne 
Satzverlust gesichert. 
Im Finale gab es für Schröder/Bender ein 
21:15 und 21:17 gegen die an Nummer zwei 
gesetzten Sigrid Bleymehl-Schley (TuS Wie-
belskirchen) und Angelika Lang (TV Schweb-
da). Im Endspiel des Damen-Einzels standen 
sich die beiden Doppel-Siegerinnen im direk-
ten Duell gegenüber, das die Friedrichsdorfe-
rin gegen Heidi Bender nach einer Führung 
im dritten Satz knapp mit 21:15, 11:21 und 
21:19 verloren hat.
Mit Anita Kück stellten die Friedrichsdorfer 
auch die älteste Teilnehmerin dieser deut-
schen Meisterschaften, die zusammen mit ih-
rem Partner Hermann Schneider im Mixed-
Wettbewerb der Altersklasse O75  die Bronze-

medaille gewonnen hat. Leonore Blütgen-
Walther traf im Damen-Einzel der AK 50+ 
bereits in der ersten Runde auf die spätere 
Vizemeisterin Stephanie Ruberg und ist mit 
10:21 und 5:21 ausgeschieden.

Maren Schröder vom BV Friedrichsdorf ist 
deutsche Meisterin 2022.  Foto: gw

Sport in Kürze
Fußballtermine Gruppenliga: FSV Fried-
richsdorf – FV Stierstadt (Do., 20.00), SC 
Dortelweil – Sportfreunde Friedrichsdorf (Fr., 
20.00), FC Neu-Anspach – Usinger TSG (Sa., 
16.00), SG Westend – TSV Vatanspor Bad 
Homburg, FC Karben – 1. FC-TSG König-
stein, Spvgg. 03 Fechenheim – Türkischer SV 
Bad Nauheim, SV Gronau – TSG Niederrad 
(alle So., 12.30).
Fußball-Relegation: (zur Kreisoberliga 
Hochtaunus) EFC Kronberg – FC Mammols-
hain 3:0, (zur Kreisliga A) SG Eschbach/
Wernborn II – SGK Bad Homburg II 5:6 nach 
Elfmeterschießen, (zur Kreisliga B) SG Mön-
stadt/Grävenwiesbach – TSV Vatanspor Bad 
Homburg II 2:9.
Fußball: Die U16-Juniorinnen des 1. FFV 
Oberursel treten im Halbfinale des Hessenpo-
kals am kommenden Sonntag um 15 Uhr bei 
Viktoria Großenglis an. Erster Teilnehmer am 
Endspiel ist der FSV Wetzlar, der am Pfingst-
sonntag gegen die MSG Schwalbach/Nieder-
höchstadt mit 4:1 gewonnen hat. 

Baseball: Die Bad Homburg Hornets bestrei-
ten den nächsten Doubleheader in der 2. Bun-
desliga Süd-West am Sonntag um 12 Uhr bei 
den Neuenburg Atomics.
Basketball: Die U17-Juniorinnen der HTG 
Bad Homburg bestreiten als SG Südhessen 
Junios (zusammen mit der SG Weiterstadt und 
BG Darmstadt/Roßdorf) am Wochenende im 
Primodeus-Park das Qualifikationsturnier zur 
Bundesliga (WNBL). Gegner sind der Post 
SV Nürnberg (Sa., 15.30), Rhein Bascats 
Düsseldorf (So., 9.00), und der Herner TC 
(So., 16.30. 
Schach: Der Schachklub Bad Homburg rich-
tet vom 15. bis zum 19. Juni im Kirdorfer Bür-
gerhaus die 24. „Rhein-Main Open“ aus, bei 
denen mehr als 3000 Euro Preisgeld winken. 
Karambol-Billard: Mit demselben Einzel-
durchschnitt wie Turniersieger Heiko Roth 
(BC Nied) ist Felix Wittkopf vom BC Oberur-
sel hessischer Vizemeister im Dreiband ge-
worden und dessen BCO-Vereinskollege hat 
bei den Titelkämpfen Platz vier belegt.  (gw)

05er: Revanche nach 30 Jahren
Bad Homburg (gw). „Revanche nach 30 Jah-
ren“ ist am Samstag das Thema an der Bad 
Homburger Sandelmühle. Dort stehen sich 
um 17 Uhr die beiden Mannschaften der 
Spvgg. 05 Bad Homburg und von Rot-Weiß 
Essen gegenüber, die vor genau 30 Jahren das 
Endspiel um die deutsche Fußballmeister-
schaft der Amateure bestritten haben.
Zur Erinnerung: An jenem 13. Juni 1992 hat-
ten die Bad Homburger vor 6400 Zuschauern 
im Essener Georg-Melches-Stadion mit 1:0 
und 2:1 geführt, ehe sie in der 90. Minute den 
Ausgleich zum 2:2 kassiert und in der Verlän-
gerung durch einen Handelfmeter von Lipin-
ski mit 2:3 verloren haben. Vom damaligen 
Team der 05, das von Jürgen Strack trainiert 

wurde, sind am Samstag unter anderem Mar-
cus Croonen, Dirk Borkenhagen, Lothar Kall, 
Thomas Stoll, Frank Ziegler Folker Liebe und 
der damalige Kapitän Sven Müller am Ball. 
Vom Gegner RWE haben Frank Kurth, Ro-
man Gschlecht, Ingo Piekenäcker und Oliver 
Grein zugesagt. Auch der damalige Essener 
Trainer Jürgen Röber wird wieder an der Sei-
tenlinie stehen. 
Zum Rahmenprogramm des Revanche-Duells 
gehören Trikot-Versteigerungen, ein Auftritt 
des Teams United von Teutonia Köppern um 
13 Uhr sowie das A-Jugend-Derby SpVgg 
05/99 Bad Homburg – SG Ober-Erlenbach 
um 17 Uhr. Um 19 Uhr beginnt eine „90er-
Jahre-Party“ im Biergarten.

Marius Brenner (TVW) ist
Hessenmeister der Turner
Hochtaunus (gw). Die Leistungsstärke der 
Bundesligaturner des TV Weißkirchen hat un-
ter den Einschränkungen der Pandemie offen-
bar nicht sehr stark gelitten. Bei den Hessen-
meisterschaften 2022 hat sich jedenfalls mit 
dem 27-jährigen Marius Brenner einer aus der 
erfolgreichen TVW-Riege in der Eichwald-
halle in Sulzbach mit 71,45 Punkten ganz sou-
verän den Titel im Sechskampf gesichert.
Brenner siegte mit mehr als vier Punkten Vor-
sprung vor Tobias Roth (TG Hochheim) und 
Janis Vogt (TG Unterliederbach), wobei Bren-
ner am Boden (13,85) und Seitpferd (11,65) 
sowie den Ringen (12,85) und beim Sprung 
(12,30) die jeweils höchste Bewertung aller 
Teilnehmer erhalten hat. 
Mit 62,85 Punkten und Rang fünf komplet-
tierte Mika Blohsfeld die Erfolgsbilanz der 
Weißkirchener, die in Sulzbach eine Art 
Heimvorteil hatten, weil sie dort bekanntlich 
ihre Wettkämpfe in der 3. Bundesliga austra-
gen. Durch Daniel Stuhlmann, der sich im 
Sechskampf der Leistungsklasse 2 durchset-
zen konnte, hat der TV Weißkirchen noch ei-
nen weiteren Hessenmeister-Titel in den Tau-
nus geholt. 
Sechskampf (LK1), 18 Jahre und älter: 1. 
Marius Brenner (TV Weißkirchen) 71,45; 2. 
Tobias Roth (TG Hochheim) 67,25; 3. Janis 

Vogt (TG Unterliederbach) 65,40; 4. Niklas 
Heuser (TV Bürstadt) 64,45; 5. Mika Blohs-
feld (TV Weißkirchen) 62,85.
Sechskampf (LK2), 14 und 15 Jahre: 1. 
Laurens Thies (TV Eschborn) 64,75; 2. Finn 
Ole Gottschalk (SGK Bad Homburg) 61,85.
Sechskampf (LK2/4 aus 6), 18 Jahre und 
älter: 1. Daniel Stuhlmann (TV Weißkirchen) 
44,60. 
Sechskampf (LK2/4 aus 6), 17 Jahre und 
jünger: 1. Johannes Keiner (TSV Allendorf/
Lahn) 42,35; 3. Lars Borngräber (TV Weiß-
kirchen) 34,50.
Sechskampf P5-P8, 15 Jahre und jünger: 1. 
Slawa Sidorow (TV Dillenburg) 62,70; 6. Ha-
gen Dröge (SGK Bad Homburg) 58,25; 7. 
Rudi Schallmayer (TV Weißkirchen) 58,20. 
Sechskampf P5-P7, 13 Jahre und jünger: 1. 
Leonard Hendrischke (TSG Münster) 62,55; 
2. Ernst Konrad Hiller 61,10; 14. David Ohlig 
(beide TV Weißkirchen) 52,0. 
Sechskampf P4-P6, 11 Jahre und jünger: 1. 
Theo Schneider (TSV Allendorf/Lahn) 59,25; 
4. Adam Dröge (SGK Bad Homburg) 56,60; 
7. Diellon Hashani (TV Weißkirchen) 55,60.
Sechskampf P4 (4 aus 6), 9 Jahre und jün-
ger: 1. Niklas Wiegand (TV Ober-Ramstadt) 
52,70; 3. Bruno Steffen Schröder 50,50; 8. 
Tim Eichhorn (beide TV Weißkirchen) 48,80.

Erfolgreiche Hessenmeisterschaftsteilnehmer vom TV Weißkirchen (v. l.): Lars Borngräber, 
Marius Brenner, Mika Blohsfeld und Daniel Stuhlmann.   Foto: gw

Ungar András Csaba kommt
zum TTC OE Bad Homburg
Hochtaunus (gw). „Rien ne va plus“ – nichts 
geht mehr im Bereich des Deutschen Tisch-
tennis-Bunds, denn am Dienstag endete die 
Wechsel-Frist für die Spieler. Damit haben die 
Vereinsvertreter in personeller Hinsicht end-
gültige Planungssicherheit für die kommende 
Saison 2022/23. Nach Abschluss des Lizen-
sierungsverfahrens nimmt der FSV Mainz 05 
in der Herren-Bundesliga den Platz von Ab-
steiger TTC OE Bad Homburg ein, der nach 
zweijähriger Zugehörigkeit zur TTBL in der 
nächsten Runde den sofortigen Wiederauf-
stieg im Visier hat. Der Kader der Ober-Erlen-
bacher hat sich nur auf einer Position verän-
dert: Für den zweifachen tschechischen 
Olympiateilnehmer Lubomir Jancarik steht 
der 19-jährige Ungar András Csaba im Aufge-
bot, der in den vergangenen beiden Spielzei-
ten beim Zweitligisten TTC Fortuna Passau 
aufgeschlagen hat. Dort ist er in der Saison 
2021/22 bei 16 Einsätzen auf eine Bilanz von 
16:12 Siegen gekommen. Csaba, der bei den 
Jugend-Europameistern zweimal Bronze im 
Einzel gewonnen hat, komplettiert das TTC-
OE-Quartett, das in der Saison 2022/23 in der 
Besetzung Rares Sipos, Benno Oehme und 
Cedric Meissner antreten wird. Die zweite 
Herrenmannschaft wird mit Adam Janicki, 
Dominik Scheja, Tayler Fox und Neuzugang 
Liam Rauck vom TV Dreieichenhain in der 
Oberliga Hessen den nächsten Anlauf in Rich-
tung Regionalliga West unternehmen. 
Die Spielerwechsel bei den Tischtennisverei-
nen im Hochtaunuskreis im Hinblick auf die 
Saison 2022/23 in der Übersicht: 
TTC Ober-Erlenbach: (Zugänge) András 
Csaba (TTC Fortuna Passau), Liam Rauck 
(TV Dreieichenhain); (Abgänge) Lubomir 
Jancarik (Frankreich), Matthias Hackenspiel 
(TTC Burgholzhausen-Köppern)

SG Anspach: (Zugänge) Noah Tillmann 
(TTC RW Biebrich), Mark Jäger, Anton 
Sarnoch (beide SG Hausen), Mareike Griger 
(TSV Albshausen); (Abgänge) Marc Rode 
(TG Neuss), Annika Storm (SG Hausen).
TTC Königstein: (Zugänge) Mark Baumann 
(TG Oberjosbach), Patrick Wünsch (TG 
Oberjosbach), Heiko Lenz (TTV Burgholz-
hausen-Köppern), Jin Geun Byun (TTC 
Kronberg); (Abgänge) Hendrik Herzog (TuS 
Nordenstadt).
TTC Burgholzhausen-Köppern: (Zugänge) 
Matthias Hackenspiel (TTC OE Bad Hom-
burg); (Abgänge) Stefan Glinkemann (TuS 
Hornau), Heiko Lenz (TTC Königstein), 
Marc Ludwig (TuS Hornau).
SGK Bad Homburg: (Abgang) Hans-Jürgen 
Feyerabend (SV Seulberg).
TTC Eschbach: (Zugänge) Adam Hahn, Tom 
Rother (beide TSV 08 Grävenwiesbach).
SV Seulberg: (Zugang) Hans-Jürgen Feyer-
abend (SGK Bad Homburg).
TV Gonzenheim: (Abgang) Gerald Grüne-
berg (SG Bad Soden).
SG Hausen: (Zugang) Annika Storm (SG An-
spach); (Abgänge) Mark Jäger, Anton Sarnoch 
(beide SG Anspach).
TTC Kronberg: (Abgang) Jin Geun Byun 
(TTC Königstein);
TuS Steinbach: (Abgang) Oliver Gabriel 
(TTV Eschborn-Niederhöchstadt).
TTC Wilhelmsdorf: (Abgang) Cyril Albers 
(TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen).
TV Weißkirchen: (Abgang) Christian Schott 
(TSG Wehrheim).
TSG Wehrheim: (Zugang) Christian Schott 
(TV Weißkirchen).
TSV 08 Grävenwiesbach: (Abgänge) Felix 
Birkert (TuS Weilmünster), Adam Hahn, Tom 
Rother (beide TTC Eschbach).
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Fachbetriebe
der Region

MITARBEITER GESUCHT!

Unser Leistungsprogramm:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb

Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

RSRSRS+RSRSRS+
olladen undonnenschutzMeisterbetriebRolf SchmittIhr Familienbetriebseit über 40 JahrenRolläden aller ArtFliegenschutzGaragentoreKlapplädenAlu-Haustüren

Markisen
JalousienElektroantriebe

Verkauf
MontageKundendienst

Raabstraße 861350 Bad HomburgTelefon 0 6172 - 8 22 33Telefax 0 6172 - 8 61 64www.rolladen-schmitt.de
Ausstellung:Saalburgstraße 68Öffnungszeiten:

Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhrund nach Vereinbarung

Plissee

Grabenlose Kanalsanierung

Roboterarbeiten

Schachtsanierung

Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung

Dichtheitsprüfung & Kanal-TV

Saugarbeiten & Entsorgung

Vakuumtechnik & Fräsarbeiten

Kanalortung

Philipp-Reis-Straße 2

61273 Wehrheim

Tel. 06081/953260

www.vw-weicker.de

ServiceService

VERKAUF mit MEHRWERT

MEHR ALS 
IMMOBILIENMAKLER!

Dipl.Kfm.

Tel: 0177 4863920
Georg Rosenbaum

www.SOGERO.de

SOGERO
IMMOBIL I EN

Profitieren Sie von

unserem Können.

Wir beraten Sie gerne.

RAUMAUSSTATTUNG Erich KraftIhr Fachgeschäft für schönes Wohnen · Meisterbetrieb in der 4. GenerationTeppichboden, Laminat, Parkett und KorkMaler- und TapezierarbeitenSonnenschutz und MarkisenGardinenstudio
Eigene Polsterei

Taunusstr. 25 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06172 - 79694www.raumausstattung-kraft.de

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite 

unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote 

informieren möchten, wenden Sie sich an

unsere Anzeigenabteilung unter:

verlag@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
WocheBad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche
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Wissens-Parcours im Schlossgarten
Bad Homburg (hw). Eine neue Vermittlungs-
reihe der Staatlichen Schlösser und Gärten 
Hessen (SG) tourt in diesem Jahr erstmals 
durch insgesamt fünf der landeseigenen histo-
rischen Schlossgärten und Parks. Am Sonn-
tag, 12. Juni, verwandelt sich Bad Homburgs 
Schlosspark in einen „Wissen wächst im 
Garten“-Parcours für die ganze Familie mit 
unterhaltsamen Wissens- und Mitmachstatio-
nen: Ziel des Formats ist, dass junge Besucher 
denkmalgeschützte Anlagen mit neugierigen 
Augen betrachten, sich inspirieren lassen und 
spielerisch mit allen Sinnen erkunden. Die 
Naturerfahrung ist gekoppelt an Zukunftsthe-
men wie Nachhaltigkeit, Biodiversität und 
Klimawandel.
„Im Weilburger Schlossgarten haben wir vor 
drei Wochen einen sehr erfolgeichen Auftakt 
unserer Vermittlungsreihe erlebt“, sagt die 
Leiterin des Fachgebiets Gärten und Garten-
denkmalpflege der SG, Dr. Inken Formann. 
„Nicht nur Kinder, sondern auch Erwachsene 
liefen sichtbar begeistert den Parcours ab.“ In 
Bad Homburg kommen nach den Worten der 
„Wissen wächst im Garten“-Koordinatorin 
Bianca Limburg viele neue Themen hinzu, 
darunter künstlerische Auseinandersetzungen 
mit dem Schlosspark. „Ansonsten ist uns 
Obstkultur ein wichtiges Anliegen in diesem 
jahrhundertelalten Schlosspark, wo alte Ap-
felsorten gedeihen und ein kleines Museum 
auf die verlorene Vielfalt verweist.“ Auch sei-
en kaiserzeitliche Teppichbeete und der Tier-
reichtum Besonderheiten dieses Ortes.
Die Wissensammler und ihre Eltern werden 
ausgestattet mit Stempelkarten und Garten-

plänen und gehen jeweils von 13 bis 17 Uhr 
auf Erkundungstour; bei jedem Wetter. An 
zwölf Stationen erhalten sie kindgerecht auf-
bereitete Informationen über den Schlosspark, 
über seine Geschichte, die dort wachsenden 
Pflanzen und die Arbeit der Gärtner. Leitende 
Themen sind Gartenkunst, Denkmalpflege, 
Artenvielfalt von Flora und Fauna sowie scho-
nender Umgang mit Ressourcen. In Bad 
Homburg gestalten Gartenmeister Peter Vorn-
holt, die Gärtner und Auszubildenden des 
Schlossgartens, Mitarbeiter des Fachgebiets 
Gärten und Gartendenkmalpflege, Künstler 
und Musiker sowie weitere Fachleute unter-
schiedlicher Einrichtungen ein abwechslungs-
reiches Programm.
Die jungen Teilnehmer können Experimente 
zur Biologie und zur Erhaltung alter Bäume 
machen, am „Tempel der Pomona“ Apfelsor-
ten kennenlernen, an einem Bienenworkshop 
mitwirken, sich über die Sauerstoffversor-
gung des Schlossteichs informieren, Garten-
maschinen und –werkzeuge aus der Nähe be-
trachten, Gartengeschichten zuhören, Beet-
muster entwerfen, Wildkräuter entdecken 
oder die Vermehrung von Pflanzen erlernen.
Für den zweiten Aktionstag der Vermittlungs-
reihe ist der gesamte Schlosspark einbezogen, 
von der Orangerie im Obergarten bis zu Goe-
thes Ruh, von der Pfauenvoliere bis zum Herr-
schaftlichen Obstgarten im unteren land-
schaftlichen Teil. Weitere „Wissen wächst im 
Garten“-Termine werden für den Prinz-Ge-
org-Garten Darmstadt, den Klostergarten Se-
ligenstadt und den Staatspark Hanau-Wil-
helmsbad vorbereitet.

Lesermeinung

Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unsere Leser Maria Popelka und Karl-
Heinz Dufour aus Bad Homburg meinen 
zum Bericht „Freude über Tischtennisplat-
te“ (Bad Homburger Woche vom 5. Mai 
2022):
Mit großer Freude haben wir in der Bad Hom-
burger Woche die Ankündigung über eine 
neue Tischtennisplatte im Quartier Saalburg-
straße/Weilburger Straße aufgenommen. 
Nach der Aufstellung haben wir sie gleich 
ausprobiert und waren voll des Lobes über die 

Qualität und Ort der Aufstellung der Platte.Lei-
der mussten wir schon das zweite Mal feststel-
len, dass die nagelneue Platte spielunfähig ge-
macht wurde. Beim ersten Mal wurde eine 
klebrige Flüssigkeit über die Platte verteilt. 
Zwischenzeitlich wurde die Platte wieder ge-
reinigt, doch als wir heute voller Freude einen 
neuen Versuch machen wollten, waren wir sehr 
enttäuscht, dass die Platte schon wieder spiel-
unfähig war. Dieses Mal wurde das Sand-Kie-
selgemisch, das um die Platte herum als Bo-
denbelag aufgetragen wurde, auf der Platte 
verteilt und zusätzlich mit einer klebrigen Flüs-
sigkeit über den Belag verteilt. Somit ist einfa-
ches Abfegen nicht möglich und eine gründli-
che Reinigung mit viel Wasser notwendig.
Wir sind sehr empört darüber, dass es Men-
schen gibt, die eine sportliche Möglichkeit für 
jedermann so mutwillig zerstören.

Zwischen Familie und Unternehmen
Bad Homburg (hw). Frauen in Familienun-
ternehmen bewegen sich oft in einem Span-
nungsfeld zwischen Familie und Unterneh-
men. Dabei sind sie Unternehmerinnen, mit-
arbeitende Ehefrauen und (potenzielle) Nach-
folgerinnen. Angelika Thiedemann und Britta 
Reinhardt greifen diese Themen in einem 
Vortrag am Donnerstag, 9. Juni, um 19.30 Uhr 
auf, der anlässlich des Nationalen Aktionstags 
„Unternehmensnachfolge durch Frauen“ vom 
Unternehmerinnen-Netzwerk Bad Homburg 
veranstaltet wird. Treffpunkt ist „Upside-
Down Consult“, Grabengasse 3a. Alle Interes-

sierten sind eingeladen. Beide Rednerinnen 
sind selbst Unternehmerinnen. Sie eröffnen 
Perspektiven zur Erweiterung und Gestaltung 
der eigenen Handlungsfähigkeit für Frauen in 
Familienunternehmen. Sie zeigen, wie die 
Systeme Familie und Unternehmen in Ein-
klang gebracht werden können. Dabei be-
leuchten sie die Prinzipien für gut funktionie-
rende Unternehmen und die Erfolgsfaktoren 
einer Nachfolgeplanung. Im Anschluss an den 
Vortrag besteht Gelegenheit zum Austausch. 
Eintritt: zehn Euro. Anmeldung per E-Mail an 
info@unternehmerinnen-badhomburg.de.

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 12. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 12. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Samstag, 11. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier/ Talita Kum
Gottesdienst
Sonntag, 12. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 11. Juni
18 Uhr Wortgottesfeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 12. Juni
11 Uhr Gottesdienst für alle Generationen 
mit Tauferinnerung (G. Guist)
anschließend Gemeindeversammlung

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 11. Juni
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 11. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 12. Juni 
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Gottesdienst,
parallel Kindergottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 12. Juni
9.45 Uhr Gottesdienst (Kunze)

Samstag, 11. Juni
11 Uhr Konfi rmationsgottesdienst
Gruppe I (Dr. Krenski)
Sonntag, 12. Juni
9.30 Uhr Konfi rmationsgottesdienst
Gruppe II (Dr. Krenski)
11.30 Uhr Konfi rmationsgottesdienst 
Gruppe III (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Samstag, 11. Juni
18 Uhr Abendmahlsgottesdienst (R. Guist)
Sonntag, 12. Juni
9.30 Uhr Konfi rmationsgottesdienst
Gruppe I (R. Guist)
11.30 Uhr Konfi rmationsgottesdienst 
Gruppe II (R. Guist) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 12. Juni 
10 Uhr Familiengottesdienst (Toth/Team)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr katholischer Gottesdienst
(Walter-Klix)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 11. Juni 
18 Uhr Jugendgottesdienst mit Kommunion
Sonntag, 12. Juni
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 12. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 12. Juni 
10 Uhr Familiengottesdienst

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 12. Juni 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Gottesdienst parallel
Kindergottesdienst (Bollmann)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Deutschmann)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Gottesdienst
11 Uhr Kindergottesdienst (Bergner)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Samstag, 11 Juni
Abendmahlsgottesdienst mit den 
Konfi rmanden (Marte)
Sonntag, 12. Juni 
10 Uhr Konfi rmationsgottesdienst
Gruppe I (Marte)
11.30 Uhr Konfi rmationsgottesdienst 
Gruppe II (Marte)
11.15 Uhr Kindergottesdienst, Gartenfeld

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 12. Juni 
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Wach)

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Rubinhochzeit, 
inklusive Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

PIETÄTEN✝

WAS UNS BEWEGT? 
DER MENSCH. 
PERSÖNLICHE
BERATUNG IN
SCHWEREN STUNDEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de
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Im Mendelssohn-Jahr  durfte der Jugendchor des Hochtaunuskreises in der Mendelssohn-Stadt 
Leipzig das bekannteste Oratorium des Komponisten, den „Elias“, zur Aufführung bringen. 
Wenn das nicht Grund genug für ein Erinnerungsfoto am Mendelssohn-Denkmal ist. Foto: HTK

Jugendchor begeistert mit 
„Elias“ beim Chorfest in Leipzig
Hochtaunus (how). Am Himmelfahrtswo-
chenende trafen sich in der Musikstadt Leipzig 
rund 350 Chöre mit 9500 Sängern zum Deut-
schen Chorfest, das alle vier Jahre stattfindet. 
Mit dabei: der Jugendchor Hochtaunus. Für 
den Jugendchor bildete die Teilnahme am 
Chorfest den Schlusspunkt für die Feier seines 
zehnjährigen Bestehens. Als Jubiläumsprojekt 
hatte der Jugendchor bereits im April das große 
Oratorium „Elias“ von Felix Mendelssohn 
Bartholdy einstudiert und in Bad Homburg zur 
Aufführung gebracht (wir berichteten). 
Es war eine besondere Ehre und Auszeichnung, 
dass der Chor dieses Werk jetzt in Leipzig sin-
gen durfte – im Mendelssohn-Jahr von dessen 
175. Todestag, in der Mendelssohn-Stadt Leip-
zig, wo der „Elias“ entstanden ist, und noch 
dazu an herausgehobener Position als Festkon-
zert am Eröffnungsabend des Chorfests. Nicht 
nur Landrat Ulrich Krebs und der Präsident des 
Hessischen Sängerbundes, Claus-Peter Blasch-
ke, sondern sogar der Präsident des Deutschen 
Chorverbands, Altbundespräsident Christian 
Wulff, waren unter den Zuhörern und zeigten 
sich begeistert von dem musikalischen Erleb-
nis. Unter der Leitung von Tristan Meister prä-
sentierte der Jugendchor gemeinsam mit der 
Jungen Südwestdeutschen Philharmonie und 
den Solisten Johanna Beier, Nora Steuerwald, 
Theodore Browne und Nikolaus Fluck das 
hochromantische Werk in einer dramatischen 
Intensität, die am Ende das Publikum zu ste-
henden Ovationen von den Sitzen riss.
Der Chor hatte nicht viel Zeit, sich auszuru-
hen, denn schon am Folgetag stand das nächs-
te Konzert an. Gemeinsam mit dem Landesju-
gendchor Hessen gestaltete der Jugendchor 
Hochtaunus als musikalischer Botschafter für 
Hessen die Präsentation des Hessischen Sän-
gerbunds. Unter dem Titel „What a Wonderful 
World – Our Voice for Our Planet“ präsentier-
ten die beiden Jugendchöre Werke, die sich 
mit dem Verhältnis des Menschen zur Natur 
beschäftigten. Die musikalische Palette reich-
te von Franz Schubert und Johannes Brahms 
über Paul Hindemith und Louis Armstrong 
bin hin zu zeitgenössischen Komponisten wie 
Eric Whitacre oder Pärt Uusberg. Der Hessi-

sche Sängerbund wollte mit seiner Präsentati-
on ausdrücklich die aktuellen Themen Klima-
schutz und Nachhaltigkeit in den Mittelpunkt 
stellen – eine Botschaft, die von den jugendli-
chen Sängern eindrucksvoll vermittelt wurde.
Und am Ende des Programms stand für die 
Sänger abermals ein einzigartiges Erlebnis. In 
der Leipziger Thomaskirche singen zu dürfen, 
an der Johann Sebastian Bach als Kantor 
wirkte und die bis heute die Heimat des welt-
berühmten Thomanerchors ist, ist für alle Mu-
siker eine besondere Ehre. Diese Ehre kam 
dem Jugendchor Hochtaunus gemeinsam mit 
dem Friedrichsdorfer Mädchenchor „LaCap-
pella nuova“ unter der Leitung von Veronika 
Bauer zu. Die beiden Chöre aus dem Taunus 
durften eine abendliche Motette in der Tho-
maskirche gestalten. Hier standen geistliche 
Werke im Mittelpunkt, darunter die beiden 
wohl beliebtesten und bekanntesten Chorsätze 
aus dem „Elias“: das achtstimmige „Denn er 
hat seinen Engeln“ und das Terzett „Hebe 
Deine Augen auf“, die von den jungen Stim-
men von Jugendchor und „LaCappella“ in ei-
ner eindrucksvollen klanglichen Einheit und 
Hingabe zur Aufführung kamen.

Eindruck hinterlassen

„Der Jugendchor Hochtaunus hat auf dem 
Deutschen Chorfest Eindruck hinterlassen – 
sowohl in der Fachwelt als auch beim breiten 
Publikum“, ist sich Krebs sicher. „Dass unser 
Chor inzwischen nicht nur ein Aushängeschild 
für den Taunus, sondern für ganz Hessen ist, ist 
das Ergebnis der großartigen Arbeit, die in den 
vergangenen zehn Jahren hier geleistet wurde.“
Wer den Jugendchor wieder im heimatlichen 
Taunus erleben will, muss sich noch ein wenig 
gedulden. Am 21. und 22. Juli stehen zum Ab-
schluss der jährlichen Probenwoche die traditi-
onellen Sommerkonzerte an. Junge Menschen 
zwischen 14 und 25 Jahren, die Teil des Chors 
werden wollen, haben jetzt noch die Chance, 
sich für die Arbeitsphase im Sommer anzumel-
den – im Internet unter www.jugendchor-hoch-
taunus.de sind alle notwendigen Informationen 
und ein Anmeldeformular zu finden. 

✝ WIR GEDENKEN

Nicht klagen, dass du gegangen,
Danken, dass du gewesen.

In tiefer Trauer:

Klaus-Dieter und Elke
Hans Günter und Brigitte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Mittwoch, den 15. Juni 2022 
um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Friedrichsdorf-Köppern statt.

Heute entschlief unsere liebe
Mutter und Schwiegermutter

Martha Eife
* 23. 03. 1925  † 31. 05. 2022

Wir trauern um unsere geliebte Mutter

Sheila Ann Dietrich
geb. Beck

* 26. März 1936 in Dorchester, WI, USA
† 21. April 2022 in Oberursel

Kristen, Eva, Clair, Vanessa
und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 01. Juli 2022, um 13.30 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Bad Homburg v.d.H. statt.

Zum 1. Todestag

Roland Ranacher
OHNE DICH 

Der Himmel bleibt stumm 
wenn wir fragen warum. 

Viel zu früh musstest du gehn‘,
Wir können es nicht verstehn‘.

Dein Platz ist so leer,
Wir vermissen dich so sehr.

Deine Schwestern 
Hilde, Gitti, Gaby und Familien
und alle die dich lieben haben

„Was man tief in 
seinem Herzen besitzt, 
kann man durch 
den Tod nicht verlieren.“

Nach einem erfüllten Leben ist mein lieber Ehemann, Papa, Schwiegervater, Bruder 
und unser lieber Opa sanft und friedlich eingeschlafen.

Gerhard Daub 
*17.08.1938          † 03.06.2022

In Liebe und Dankbarkeit

Christa Daub
Claudia, Thomas und Franziska Radke

Angelika, Mike und Nicolas Jacobs
Rebecca und Christian Schober

Margret Daub

Die Urnenbeisetzung fi ndet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Burgholzhausen statt.

Es ist schwer, wenn sich zwei Augen schließen, zwei Hände ruh‘n , die einst so viel geschafft. 
Wie schmerzlich war es, vor dir zu stehen, dem Leiden hilfl os zuzusehen. Schlaf nun in Frieden, 

ruhe sanft und habe für alle Liebe Dank. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten Ehefrau, unserer Mutter, 
Schwiegermutter und Schwester.

Ingeborg Tschersich-Riedl 
* 21.01.1937          † 02.06.2022

geb. Leisen

Herbert 
Barbara und Drazen 
Kerstin und Joachim 
Renate und Horst 

Kondulenzadresse: Herbert Tschersich, Ringstr. 2, 61352 Bad Homburg 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, dem 14. Juni 2022, 

um 12.45 Uhr auf dem Friedhof in Ober-Erlenbach statt.  
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche Hirsch- und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Herr Seeger kauft alles! Porzellan, 
Orientteppiche, Zinn, Modeschmuck, 
Besteck uvm. Fair und korrekt mit 
Ausweis. Tel. 01575/0994974

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Nette Käuferin sucht: Erbnachläs-
se, Haushaltsaufl ösungen, Vowerk- 
Sauger, Kristalle, Porzellan, Gläser, 
Kunsthandel, Bilder, Antiquitäten, 
Modeschmuck, Uhren, Pelze, Mün-
zen aller Art, Edelmetalle, Zahngold, 
Altgold, Silber, alte Tischdecken, 
Goldschmuck. Von Mo. bis So. von 
8 - 19 Uhr. Ihre Fachfrau seriös u. 
diskret. Barzahlung vor Ort. Gold-
preis 65,- €/g. Ich freue mich auf 
Ihren Anruf.  Tel. 06196/4020705

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Info: Ich kaufe Pelze, Alt-Bruch-
Zahn-Gold, Goldschmuck, Münzen, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall. Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernstein, Teppiche, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt in ganz 
Hessen u. Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret. Barabwicklung vor Ort Mo. - 
So. 8 - 20 Uhr  Tel. 06181/3698154

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Sammler aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

AUTOMARKT

BMW Z1, EZ 09/92, rot, Leder, 118 
Ts. Km, TÜV 05/23, Zust. 2, Kat, 
Alarm, Funkst., 1 Vorbes., VB 
49.900,- €.  Tel. 0152/06352228

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW und MERCEDES von 
Privat. Gerne können Sie mir auch 
ein anderes anbieten.
 Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Bad Homburg City, Kaiser-Fried-
rich-Promenade 82, Hubgarage un-
ten, 50,-€ mtl.   
 Tel. 06172/86000 Hartig

Suche kleinen überdachten Ab-
stellplatz für meine Vespa in König-
stein City  Tel. 0173/6664514

Doppelparker 2 TG-Parkplätze ab 
sofort, Frankfurter Straße 12, König-
stein für 55,- bzw. 65,- € 
 Tel. 0151/20465387

Unser Wohnmobil braucht einen 
neuen Stellplatz in 10 km Umkreis   
von Bad Soden, gerne überdacht. 
Länge 6,8m, Höhe 3,5 m. Wir freuen 
uns auf eine positive Rückmeldung: 
 Tel. 0152/33539512

PKW-Stellplatz mtl. 50,- € Bad So-
den,  Tel. 0151/68165843

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Gebr. E-Trike, neuwertig, 1000 
Watt, Direktantrieb, 60 V, Reichwei-
te ca. 50 km bis 20 km/h, (Helmfrei), 
Führerscheinklasse MO.AM, geb. 
vor 1.4.65 frei, 990,-€.  
 Tel. 0173/9625787

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Oper / Konzert. Mann, 63, groß, 
prom. Akad., musikalisch, begleitet 
musikliebende, niveauvolle Dame in 
Oper und Konzert.   
 frankfurt_freund@yahoo.de

PARTNERSCHAFT

Rüde sucht Frauchen! Er, 60, 181, 
NR, selbständig, aus guter Zucht, 
sucht liebevolle und temperament-
volle Frau...für alles, was zu zweit 
Spaß macht...10 Jahre + oder -.  
 Chiffre OW 2204

Unternehmer, 63, 181, NR, sucht 
Frau für die schönen Dinge des Le-
bens: z.B. Reisen, Urlauben im ei-
genen Ferienhaus an der Nordsee 
usw. Bitte keine Email-Adresse 
schicken. Danke!  Chiffre OW 2205

PARTNERVERMITTLUNG

Ich Marlene, bin 75 J., verwitwet u. 
sehr einsam, habe e. schlanke Figur mit 
schöner Oberweite. Ich suche e. guten 
Mann, hier aus der Umgebung. Ich wäre 
für Sie da, würde Sie bekochen u. ver-
wöhnen. Ich vermisse die tägliche An-
sprache u. möchte in dieser schwierigen 
Zeit nicht länger alleine bleiben. Gerne 
würde ich mich mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0160 – 97541357

➤ Doris, 73 J., verw., mit weibl.-schmei-
chelnder Figur, gute Autofahrerin. Bin 
eine ordentl. Hausfrau, die mit viel Liebe
u. Freude kocht, backt u. verwöhnt. Die
schwere Zeit der Trauer habe ich nicht ver-
gessen, doch jetzt möchte ich nicht länger
alleine sein. Freue mich auf Ihren Anruf
üb. pv u. unser schönes Beisammensein. 
Tel. 0176-34498406

➤ Hübsche Jutta, 60 J., begabte Köchin
u. ordentl. Hausfrau. Bin gut drauf, gesund,
vielleicht etwas zu vollbusig. Ich suche e.
soliden Mann mit inneren Werten, mit dem
ich mich gut verstehen kann. Möchtest Du mit
mir glückl. sein? Gerne können wir auch zus.
wohnen. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

➤ Ruth, 66 J., mit schöner weibl. Figur, viel 
jünger wirkend. Ich koche liebend gerne, bin
umzugsbereit, eig. PKW vorhanden. Fühle
mich so einsam u. verlassen seit mein Mann
verstorben ist. Ich würde Kuchen backen für
e. schönen gemeins. Nachmittag. Freu mich
auf Ihren Anruf üb. pv u. unser Kennenlernen. 
Tel. 01520-8293309

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Pachtgrundstück für Minihaus
gesucht, erschlossen, ca. 250m2.
 Tel. 0176/42909670
 home@nmht.de

Wir suchen einen Garten oder 
Grundstück, gerne verwildert oder 
vermüllt, in gute Hände zu verkau-
fen. Tel. 0179/7724225

Wer hat ein grünes Plätzchen für 
uns? Wir suchen einen kleinen Gar-
ten in OU. Niemeyer:  
 Tel. 0179/6905276

Streuobstwiese 1284 m2 im 
Schmiehbachtal zu verkaufen.
   Tel. 0176/24906443

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Haben Sie vor, Ihr Haus in den 
kommenden Jahren zu verrenten o. 
zu verkaufen? Wir sind ein sympa-
thisches Paar mit einem Kind. Beide 
Akademiker. Auf Ihren Anruf freuen 
wir uns: Tel. 0176/6796 9713

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Friedrichsdorfer Familie sucht ein 
Haus zum Erwerb in Friedrichsdorf. 
Verkaufen Sie demnächst oder ken-
nen jemanden, der sein geliebtes 
Haus in gute Hände geben möchte, 
dann freuen wir uns auf Ihren Anruf. 
Fam. Schulz  Tel. 0151/12397807

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Liederbach 1-Zi Whg, 31 m², 2 Zi 
Whg 58m², 4 Zi Whg 97m²; qm Preis 
zw. 3100 - 3500 €, vermietet;
 Tel. 01578/4710791
 axel.wildmann@web.de

Liederbach - 1 Zi.-Whg. 31 m2;       
2 Zi.-Whg. 58 m2; 4 Zi.-Whg. 97 m2

m2-Preis zw. 3.100,- und 3.500,- €
 Tel. 01578/4710791
 axel.wildmann@web.de

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Kleine Familie (Eltern beide berufs-
tätig + Schulkind) sucht eine 3-4 
Zimmerwohnung in Steinbach oder 
Oberursel bis max. 1500,-€ warm.  
 Tel. 06171/9896814

Berufstätige Frau sucht helle 2 bis 
2 1/2 Zimmer Wohnung in Nähe Rö-
mischer Hof (Gonzenheim) oder 
Bad Homburger Hbf zum 1. Oktober 
oder 1. November zu mieten. Bitte 
melden unter: Tel. 0151/29807139
 oder gracehalbinger@gmail.com

2 - 3 - Zi.-Whg., bis 660,- €, Kalt-
miete im Main-Taunus-Kreis f. afgh. 
3 köpfi ge Familie (ehemals GIZ 
Ortskräfte) mit 10 jähr. Tochter ge-
sucht. Bürge vorhanden. Email: 
 mietgesuchkelkheim@mailbox.org 
 Tel. 0176/23527178

VERMIETUNG

Oberursel-Oberstedten: helle 
1-Zi-Whg, Küche, Bad, möbliert, 
Warmmiete 730,-€ Kaution 2 MM, 
ab sofort. Tel. 0151/12143945

HG Kirdorf, 1½ Zimmer-Whg., 
Wohnküche komplett, Waschm., 
Trockner, Herd, Terrasse + Garten-
ben., ca. 60m², sep. Eingang, KM 
650,- €, 3 MM Kaut., Umlage 150,- €.
 Tel. 0163/3020109

Kronberg: schön geschnittene
2-Zimmer-Wohnung v. Privat. 75 m2

in ruhiger Waldrandlage mit Fern-
blick, großer SW-Balkon, ab 
1.6.2022 zu vermieten. Tiefgarage, 
Sauna und Schwimmbad im Haus. 
Mietpreis € 900,- + NK + 3 MM Kau-
tion.  Tel. 0160/8292815

Privat: helle moderne 3 Zi. - Woh-
nung, Kupferhammerweg, Ober-  
ursel, ab 01.08. frei, Garage, Stell-
platz, Garten Exposé Immoscout.de
 Tel. 06174/9529599 
 diese.wohnung@ist-einmalig.de

Königstein/Mammolshain Orts-
rand, Sackgasse, Südwestlage,       
2 Zi. Wohnung, ca. 55 m2 Wfl ., im 
Bungalow, Fernblick, komplett 
möbliert (Ferien-Wg.) PKW - Stell-
platz am Haus, € 695,- mtl. + Umlg. 
+ Kaution, von priv. 
 Tel. 01523/8295598

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FEHS ab 18.06.frei, m. 2 App. f. 
2 Pers., 40m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 
60m2, kl.Garten, ab 59€.
 Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

Ferienhaus in Südfrankreich.
 www.urlaubleval.de

KOSTENLOS

Sofa und TV-Bank, alles sehr ge-
pfl egt!  Tel. 06173/7835323

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Biete Mathematik/Physik Nachhilfe
durch Maschinenbauingenieur. 
Langjährige erfolgreiche Erfahrung.  
 papalova1964@t-online.de

Leistungsdruck & schlechte Noten? 
Das Abitur 2023 bereitet jetzt schon 
Bauchschmerzen? Mit Lerncoa-
ching erfolgreich ins letzte Jahr star-
ten. info@jessica-spelten.de

Mathematiker mit 15 Jahren
Nachhilfeerfahrung unterstützt 
Schüler und Studenten im Hoch- 
taunuskreis. Online oder bei Ihnen 
zuhause.  Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Reinigungskraft für 
Privathaushalt in Bad Homburg ge-
sucht. Arbeitszeit 1 x Woche für 
6 Stunden. Tag kann vereinbart wer-
den. Die Tätigkeit umfasst Putzen, 
Wäsche waschen und Bügeln.
 Tel. 0170/5840556

Putzhilfe 3-4 Std./Woche in Fried-
richsdorf gesucht. Gutes Deutsch, 
zuverlässig. Tel. 0173/2830253

Mitarbeitenden Gärtner/Naturlieb-
haber für regelmäßige Pfl ege eines 
großen Gartens mit Parkcharakter in 
Oberursel gesucht.   
 Tel. 0175/2632162

Suche eine Haushälterin aus Ost-
europa für 24-Std.-Betreu. wö-
chentl., Lohn mit Kost + Logie ab 
sofort. Soll kochen u. etwas deutsch 
sprechen können. Tel. 06172/43803

Putzhilfe für EFH in Burgholzhau-
sen gesucht, 4 Std. wöchentlich. 
  Tel. 0176/99874999

Suche in Kronberg Werkhalle zum 
Kehren, Do-Fr etwa ab 15:00 h, je-
weils 4 Std., Minijob.
  Tel. 01522/9845651

Ich suche einen Rentner, der mir 
abends beim Gießen in meinem 
Garten in Oberstedten helfen könn-
te. Es müssen keine Gießkannen 
geschleppt werden, wir haben Was-
serschläuche. Vergütung nach Ver-
einbarung. Tel. 06172/33234

Suche mobile Haushaltshilfe. 
 Tel. 0172/2138159

Suche Putzfrau für Privat in Bad 
Soden. Ein mal pro Woche 5 Stun-
den. Tel. 0178/8633771

Ab 24.06.2022 eine zuverlässige
Haushaltshilfe für 4 Std. pro Woche 
in Königstein gesucht. 
 Tel. 0172/6843433

Liebe Leser,
wegen des Feiertages 

ist unser 
Anzeigenschluss 

in der KW 24 bereits
am Montag, 

den 13. Juni 2022!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENGESUCHE

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fliesen.de
www.mazur-fliesen.de

Familie (2 Kinder) sucht erfahrene 
Haushaltshilfe: 3x wöchentlich 2-3 
Stunden für Hausarbeit und Kochen.
 Tel. 0177/3251128

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art: Bäume, 
Sträucher, Heckenschneiden, Beet-
pfl ege.  Tel. 0160/91039204

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Fliesen, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Garten- und Pfl asterarbeiten, Ra-
sen mähen, Hecke schneiden.  
 Tel. 0157/34067408

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar- 
beiten, Heckenschnitt, Sträucher- 
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras- 
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten.
 Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Transport: Umzug, Entsorgung, 
Gartenarbeit, schnell und zuverläs-
sig.  Tel. 0176/23690725

Wohnträume werden wahr: Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung und viele andere Arbeiten. 
Rufen Sie uns an!   
 Tel. 0176/23690725

2 zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen. 
 Tel. 0157/81283622 

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Alle Arten von Gartenbau, Hecken 
schneiden und Pfl astersteine.
 Tel. 0157/37059193

Gärtner: Gartenarbeiten, Garten-
pfl ege, Hecken schneiden, Rasen-
mähen, Gartentore, Zäune und 
Gartenhäuser lackieren oder strei-
chen, Terrassen putzen, Pfl aster-
steine reinigen. Tel. 0162/3057848

Zuverlässige und geimpfte Putzhil-
fe mit Erfahrung sucht Putzstelle, 
15,- € p. Std.  Tel. 0178/2235694

Ex- Opel Maschinenbauingenieur
(Gel. Schlosser) 57J, NR., unter-
stützt Ihre Liegenschaft, Familien-
unternehmen, Privathaushalt: Gar-
tenpfl ege, kleinere Reparaturen, 
Hol/-Bringdienste, Haushalt, Koor-
dination Handwerker, Nachhilfe Kin-
der Mathematik/Physik, gerne lang-
fristig. Std-Satz ab 20,-€ zzgl. An-
fahrtskosten.
 papalova1964@t-online.de 

Schüler sucht Ausbildungsplatz
zum 1. Aug. als Bürokaufmann in 
Oberursel und Umgebung.
 s.bartels02@web.de

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Baumfällung und Gartenpfl ege
Handwerkerarbeiten, Rollrasen und 
Garten-Haus-bauen   
 Tel. 0157/35360031

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Gartenarbeiten, Preiswert, schnell, 
sauber. Tel. 0151/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenpfl ege, Pfl asterarbeiten, 
Baumfällung, Hecke schneiden, 
 Tel. 0152/37724941

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Gartenge-
staltung, Zaunmontage, Wege- und 
Terrassenreinigunug, Gartenarbei-
ten aller Art. A.Yildiz
 Tel. 0179/7404098

Ausgezeichneter Profi  im Garten 
für Bäume-Heckenschneiden. Ra-
sen- und Beetpfl ege. Weg- und Te-
rassenreinigung.
 Tel. 0176/20519605

RUND UMS TIER

10jähriger roter Kater mit späte-
rem Freigang, 4 Mon. junge Trico-
lor-Kätzin, 1,5 jähriger kastrierter 
Rüde (14kg) suchen jeweils ein 
schönes Zuhause. 0172/6915130

2 griech. Landschildkröten (m.)
umständehalber abzugeben.
 Tel. 0172/6693468

Nette Hundebetreuung für unsere 
gut erzogene u. temperamentvolle 
Camie (Flat Coated Retriever) ca. 
22. - 29. Okt. gesucht.
 Tel. 0151/40441335

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Have fun am kreativen Deutsch- o. 
Englischunterr. als Unterstütz. bei 
Studium, Jobsuche, Urlaubsplan. 
Kostenlos f. ukrainische Mitbe-
wohn. o. Geringverdien. Rufen Sie 
doch einfach bei mir an.  
 Tel. 0151/59822631

Klavierunterricht. Erfahrener Mu-
sikpädagoge erteilt Unterricht an 
Anfänger und Fortgeschrittene.  
  Tel. 0170/5434248

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.  
 Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gut erhaltener Kindersitz (Cybex 
Pallas) zu verk. 70,-€  
 Tel. 06171/52594

Dachträger für 2 Fahrräder auf VB 
abzugeben. Tel. 06172/867294

Großer Hausfl ohmarkt am Sonn-
tag, den 12.06.2022. Wo? Bad 
Homburg, Grüner Weg 3. Wann? Ab 
10 Uhr. Was gibt es? Kunst, Antiqui-
täten, Kurioses, Kinderkleidung, 
Haushaltsgegenstände, Mode-
schmuck, große und kleine Möbel 
und vieles mehr. Wir freuen uns auf 
viele Besucher...

Nachbarschaftsfl ohmarkt im Gar-
ten am Sonntag, 12.06.2022 ab 
13:00 Uhr, in Niederhöchstadt, Zu-
gang über Hauptstraße 297

Haushaltsaufl ösung in 61350 Bad 
Homburg, am 11.06.2022 von 11-
16 Uhr in der Fröbelstr. 10 A. Ver-
kauf sämtlicher Haushaltsgegen-
stände.

Privater Hoffl ohmarkt in F-Dorf, 
Tulpenweg 29, Sa, 11. Juni von 10-
18 Uhr. Altes, Neues, Schönes und 
Seltenes.

1 Hollandrad/schwarz/Herren zu 
verkaufen. EUR 100.-
 Tel. 0171/7136226

Garagenfl ohmarkt: Bilder, Deko, 
Lampen usw. Damaschkestr. 10  
Königstein 11.6. 11 - 19 h

Verkauf von SABO Vertikutierer
38BV, Benziner für Hausgarten € 
150,- und Baumpfl egermotorsäge 
HUSQVARNA t435 1,5kw.35,2cbm
gepfl egt € 250,- Abholung
 Tel. 06173/5862 nachmittags

VERSCHIEDENES

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Handlesen ist erlenbar! Schicksal 
o. Lebenswege sind kraft d. Gedan-
ken in d. Händen eingezeichnet. 
Lernen Sie entspr. Linien, Symbole 
u.a.m. kennen, um Ihr Schicksal 
selbst zu gestalten. Einzelunter. 
(auch kl. Gruppen) bietet erfahr. Do-
zentin  f. Handlesekunst. Freue 
mich auf Ihren Anruf.  
 Tel. 0151 598 226 31

Suche alte Groschen u. Pfennige
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Schilling, 
ital. Lire etc.).  Tel. 0174/5891930

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.  
 Tel. 0160/7075866

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Wer reinigt meinen Balkon (Bad 
Homburg? Kärcher vorhanden 
 Tel. 0151/41250318

Liebe Leser,
wegen des Feiertages 

ist unser 
Anzeigenschluss 

in der KW 24 bereits
am Montag, 

den 13. Juni 2022!

Liebe Leser,
wegen des Feiertages 

ist unser 
Anzeigenschluss 

in der KW 24 bereits
am Montag, 

den 13. Juni 2022!

 Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im 
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten möchten – 
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Wanderung zur den
Eschbacher Klippen
Bad Homburg (hw). Der Wanderclub Kir-
dorf 1922 bietet am Sonntag, 12. Juni, eine 
Wanderung im Hintertaunus an. Treffpunkt ist 
um 9.30 Uhr am Bad Homburger Bahnhof. 
Mit der Taunusbahn fährt die Gruppe nach 
Wilhelmsdorf. Von hier aus geht die Wande-
rung auf Waldwegen zu den Eschbacher Klip-
pen. Dort wird Pause gemacht. Eine Rast ist 
im Restaurant „Eschbacher Katz“ gemacht. 
Weiter geht es ab 16 Uhr entweder per Bus 
und Bahn (Wanderstrecke sieben Kilometer) 
über Wehrheim oder zu Fuß (Wanderstrecke 
zehn Kilometer) über Usingen nach Bad 
Homburg. Wanderführer sind Rita Schmitt-
Hollenberg und Robert Gilmore. Weitere In-
fos im Internet unter www.wanderclub-kir-
dorf.de.

Geschäftsleben
Am Samstag, 18. Juni, findet der internationa-
le Tag und vom 20. bis 24. Juni die internati-
onale Woche der Mediation statt. In diesem 
Rahmen bietet der Bundesverband für Fami-
lienmediation vielfältige Veranstaltungen on-
line und auch in Präsens an zu der Frage: Was 
ist Mediation und wie kann sie helfen Kon-
flikte, seien sie in der Familie oder im Unter-
nehmen, nachhaltig und fair zu lösen? Die 
Angebote finden Interessierte im Internet un-
ter www.bafm-mediation.de. In Bad Hom-
burg findet im Rahmen des Internationalen 
Tages der Mediation ein Tag der offenen Tür 
statt. Rechtsanwältin und Mediatorin Freia 
Sabine Säuberlich öffnet am 18. Juni von 10 
bis 14 Uhr ihre Kanzleiräume am Bad Hom-
burger Schloss, Löwengasse 13. Zusammen 
mit ihrer Kollegin, Maren Schinn, beantwor-
tet sie Fragen zum Thema Konfliktlösung und 
Mediation. Das Angebot ist kostenlos.

Sperrungen für Motorradfahrer
Hochtaunus (how). Bis einschließlich Okto-
ber werden einzelne Strecken im Feldbergge-
biet am jeweils zweiten Wochenende eines 
Monats für Motorräder gesperrt. In Form ei-
nes Verkehrsversuchs wollen Landkreis und 
Kommunen mit dieser Maßnahme Lärm ent-
gegenwirken und Unfallzahlen senken.
Von kommendem Samstag, 11. Juni, 0 Uhr bis 
Sonntag, 12. Juni, 24 Uhr werden folgende 
Strecken erneut für Motorräder gesperrt sein:
• L3004 zwischen Ortsschild Oberursel bis 
Schmitten „Sandplacken“, 
• L3004 ab Ortsschild Schmitten „Ar-
noldshain“ bis „Hegewiese“, 

• L3004 zwischen Schmitten „Hegewiese“ 
und „Sandplacken“ (mit dem Zusatz Anlieger 
frei bis „Hegewiese“),
• L3024 ab „Sandplacken“ bis „Sprungbrett“.
Der Sandplacken und der Abschnitt der L3004 
zwischen Schmitten „Hegewiese“ und „Sand-
placken“ ist für Anlieger mit Motorrad über 
die L3276 – Siegfriedstraße – anfahrbar. Das 
Feldbergplateau bleibt auch während der 
Sperrungen für alle Verkehrsteilnehmer er-
reichbar.
Die nächsten Streckensperrungen finden am 
9./10. Juli, 13./14. August, 10./11. September 
und 8./9. Oktober statt.

Schiffstour und Berlin-Fahrt
Hochtaunus (how). Die Busfahrt nach An-
dernach am Rhein, die die Senioren-Union 
am Mittwoch, 27. Juli, unternimmt, ist zur 
Anmeldung freigegeben. Abfahrt ist um 9 Uhr 
ab Bahnhof Bad Homburg, um 9.15 Uhr ab 
Bahnhof Oberursel. Nach dem Mittagessen 
wird das Info-Zentrum des weltweit mit etwa 
50 bis 60 Metern Auswurfhöhe höchsten Kalt-
wasser-Geysirs besucht. Daran schließt sich 
eine Schifffahrt an. Die Kosten belaufen sich 
auf 45 Euro pro Person. Am Mittwoch, 17. 
August, ist eine Schifffahrt auf dem Main ge-
plant. Abfahrt um 9.45 Uhr ab Bad Homburg 
mit der S5 und U4, um 9.50 Uhr Zustieg in 

Oberursel. Ab 11 Uhr geht die Gruppe am Ei-
sernen Steg an Bord und schippert zur Ger-
bermühle, wo sie zum Essen einkehrt. Die 
Rückfahrt erfolgt um 15 Uhr zum Eisernen 
Steg. Die Schiffskosten betragen etwa 15 
Euro. Außerdem konnte eine Berlin-Fahrt für 
die Senioren-Union mit Besuch einer Plenar-
sitzung und Diskussion mit dem Bundestags-
abgeordneten Markus Koob organisiert wer-
den. Für die Busreise von Dienstag, 8., bis 
Freitag, 11. November, ist ein Reisekostenzu-
schuss beantragt. Gäste sind willkommen, 
Anmeldung per E-Mail an hraestrup@web.de 
oder unter Telefon 06171-9791068.

 I M M O B I L I E N M A R K T

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Stilsichere Begrenzung  
Zäune aus Aluminium unterstreichen als Abschluss des Grundstücks die Architektur

(djd). Sie umgrenzen das eigene Grundstück, regeln 
den Zutritt und sorgen auf diese Weise für die ge-
wünschte Privatsphäre: Zäune sind bei der Planung des 
Eigenheims unverzichtbar. Dabei ist der Abschluss des 
eigenen Terrains viel mehr als eine Notwendigkeit. Mit 
einer Vielzahl an Farben, Designs und Materialien prä-
gen Zäune ganz wesentlich den sprichwörtlichen ers-
ten Eindruck, den das Zuhause auf Besucher vermittelt. 
So können beispielsweise hochwertige Designsysteme 
eine elegante Architektur gekonnt unterstreichen.

Die Vorteile von Aluminium
Um dem Grundstück einen stilvollen Abschluss zu 
verleihen, können Hausbesitzer heute aus vielen Vari-

anten für eine langlebige Umzäunung auswählen. 
Während etwa Holz für seine Witterungsemp�nd-
lichkeit und den damit verbundenen hohen P�ege-
bedarf bekannt ist, weist Aluminium zahlreiche Vor-
teile für den Außenbereich auf. Es ist korrosionsfrei, 
langlebig, individuell lackierbar und bietet viele De-
signfreiheiten. Mit einer modernen Optik überzeugt 
beispielsweise das Zaunmodell Palermo des öster-
reichischen Herstellers Guardi. Es verbindet Desig-
nelemente wie die senkrechten Lamellen mit mo-
dernen Details wie den außergewöhnlichen Schräg-
kappen. Die Farbgebung ist dabei frei wählbar, die 
Lieferzeiten sind kurz.

Alles aus einem Guss
Die Umzäunung wirkt optisch noch ansprechen-
der, wenn zum Zaun auch das passende Gartentor 
kombiniert wird. Dazu gibt es mit Gartentüren, 
Flügeltoren und Schiebetoren vielfältige Optio-
nen, ebenso sind Varianten mit einem Sichtschutz 
gegen allzu neugierige Blicke verfügbar. Unter 
www.guardi.de �nden sich weitere Details und 
Inspirationen für die eigene Gestaltung. Von Vor-
teil ist bei dem verwendeten Aluminium der ge-
ringe P�egeaufwand - anders als etwa bei Holz-
zäunen oder einer Hecke. Wind und Wetter oder 
auch die permanente UV-Bestrahlung können der 
Grundstücksbegrenzung und dem Sichtschutz 
dank der soliden Farbbeschichtung dauerhaft 
nichts anhaben. Das spiegelt sich in einer Garan-
tie von 15 Jahren wider.

Ein stilvolles Entree: Senkrechte Latten verleihen dem 
Zaun aus Aluminium ein klassisches Erscheinungsbild.
 oto: djd/GUARDI Wien/
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 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen ab 8/2022 für eine 
internistisch-kardiologische 
Facharztpraxis in Friedrichs-
dorf eine MFA (m/w/d) mit 
EDV-Kenntnissen und Flexibili-
tät für einen Minijob in einem 
sehr guten Team.

Tel.      06172/77 401
E-Mail  waechter@kardiologie-  

friedrichsdorf.de

Wir suchen ab sofort
Unterstützung im Bereich der Frühstücksküche

sowie der Zimmerreinigung auf Teilzeitbasis. 
Ein gepfl egtes Äußeres, Flexibilität und sehr gute Deutschkenntnisse 

sind Grundvoraussetzungen. Mobilität sollte Ihrerseits vorhanden sein.
Ansprechpartner: Hotel Beuss, Landwehr 6b, 61440 Oberursel/Oberstedten 

Frau Beuss unter: 0171-4624608

Allroundkraft 
(m/w/d)

für Textilreinigung gesucht.  
Minijob oder Teilzeit, Deutsch 

in Wort und Schrift

Blitz Textilreinigung
Kirdorfer Str. 40 

61350 Bad Homburg
Tel. 06172 -177 68 38

Wir suchen ab sofort

Kellner
und 

Thekenkräfte
(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel 
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

DRINGEND UNTERSTÜTZUNG GESUCHT

Qualifi kation:   MS Offi ce
> Excel
> Powerpoint

Vorkenntnisse:  Im Banken-/Sparkassenbereich
sind hilfreich

Tätigkeit:  > Datenerfassung
  > Datenaufbereitung
  > Datenbereitstellung nach Vorgabe
  >  ggf. Mitarbeit bei Sonderaufgaben 

und Projekten
Arbeitsstätten: > Eschborn > Leipzig
Kontakt: Tel. 06196-969480 • info@udm.eu

Die Oberurseler Werkstätten für Menschen mit Behinderung sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunus-
kreises, die Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen durch individuelle Förderung und 
Betreuung in Beruf und Gesellschaft integrieren. Dazu gehören berufl iche Bildung, Förderung der 
persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatzangebote und pfl egerische Hilfen.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist in unserem Hause, zunächst befristet für ein Jahr, eine Stelle 
in Vollzeit zu besetzen. Wir suchen eine/n

Bildungsbegleiter/in
im Berufsbildungsbereich (m/w/d)

Die/Der Bewerber/in sollte über eine der folgenden, 
abgeschlossenen Ausbildungen verfügen:

Ergotherapeut/in, Erzieher/in, Arbeitspädagoge/in,
Handwerksmeister/in, Industriemeister/in (m/w/d)

Nähere Informationen und weitere Stellenanzeigen fi nden Sie auf unserer Webseite 

www.o-wfb.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Sie suchen nicht einfach einen Job, sondern eine wertvolle 
Aufgabe? Sie machen keinen Bogen um Herausforderungen, 
sondern nehmen diese tatkräftig an?
Dann sind Sie bei uns, dem Malteser Service Center, richtig!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Mitarbeiter (m/w/d) 
Hausnotrufzentrale in Vollzeit 
für unseren Standort 
in Eschborn

Über den QR Code oder den Weblink gelangen Sie zu
unserer ausführlichen Stellenausschreibung.
https://jobs.malteser.de/de/job-offer-list/
job-detail/3155.html

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Malteser Service Center
Oestrich-Winkel / Eschborn

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

Wir suchen für unser Team eine

Aushilfskraft (m/w/d)
im Service (Einsatz im Frühstück) 

auf Minijob-Basis.

Maritim Hotel
Ludwigstr. 3, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172/660-163 (Mo – Fr)
dbraun.hom@maritim.de

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH 
Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Italienisches Restaurant in 
Oberursel sucht ab sofort
 
Servicekräfte & 
Küchenpersonal (m/w/d)   

Kontakt unter: 0151- 21210958

Aushilfe Offi  ce Management (m/w/d) 
auf 450-€-Basis in Teilzeit

Tätigkeiten
●  Annahme und Sortierung der Eingangspost
●  Versendung der Ausgangspost
●  Allgemeine administrative Unterstützung
●  Bearbeitung von eingehenden E-Mails

Ihr Profi l
●  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
●   Eigenständiges, verantwortungsbewusstes und genaues Arbeiten
●  Freundliches, zuvorkommendes Auftreten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen an: Onboarding.BSCER@bridgestone.eu

Kontakt: Bridgestone Europe NV/SA 
Niederlassung Deutschland 
Human Resources Operations
Fr. Otterbein 
Justus-von-Liebig-Str. 1 
61352 Bad Homburg v. d. H.

ZES ZIMMER (www.zes.com) steht für Präzisionsmesstechnik 
für elektrische Leistung, z.B. für Anwender in den Bereichen 
Elektromobilität und erneuerbare Energien. 

Für verschiedene Positionen (in den Bereichen Entwicklung, 
Fertigung, Technischer Vertrieb und Technischer Einkauf) 
suchen wir aktuell:

�Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d) 

�Techniker (m/w/d)

�Werkstudenten (m/w/d)

�Elektroingenieure (m/w/d)

Gestalten Sie die Energiewende mit und bewerben Sie sich 
jetzt per E-Mail (bewerbung@zes.com) an Herrn Dr. Conrad 
Zimmer. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

ZES ZIMMER Electronic Systems GmbH | Pfeiffstraße 12 | 61440 Oberursel 

Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen –

mit einem 
passenden 

Job!

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

Durch die Alte Oper
Bad Homburg (hw). Das Team des Internati-
onalen Frauenzimmers Mitte lädt für Mitt-
woch, 22. Juni, um 10 Uhr zu einer Führung 
durch die Alte Oper in Frankfurt am Main ein. 
Die Führung ist nicht barrierefrei. Treffpunkt 
ist um 8.45 Uhr am Eingang zum Bahnhof 
Bad Homburg. Die Kosten belaufen sich auf 
fünf Euro, hinzu kommt die Bahnfahrt. An-
meldungen werden bis zum 15. Juni von der 
Kommunalen Frauenbeauftragten der Stadt, 
Gaby Pilgrim, per E-Mail an gaby-pilgrim@
bad-homburg.de entgegengenommen.

Tag der offenen Scheune 
an Fronleichnam

Bad Homburg (hw). Nach zweijähriger Pau-
se bedingt durch Corona lädt der Verein „Ge-
meinschaft der Freunde Dieselross“ für Don-
nerstag, 16. Juni (Fronleichnam), von 11 bis 
16 Uhr zu seinem „Tag der offenen Scheune“ 
an die Traktorhalle des Vereins im Ahlweg in 
Ober-Erlenbach ein. Gezeigt werden einige 
schön restaurierte historische Traktoren (Old-
timer). Es gibt Kaffee und Kuchen sowie 
Planwagenfahrten für Jung und Alt.

Fußgänger übersehen
Bad Homburg (hw). Ein 85-jähriger Fahrer 
eines VW Golf befuhr den Rathausplatz in 
Fahrtrichtung Louisenstraße und wollte nach 
rechts in diese abbiegen. Gleichzeitig über-
querte ein 82-jähriger Mann zu Fuß den direkt 
angrenzenden Fußgängerüberweg. Der Auto-
fahrer übersah den Fußgänger und fuhr ihn 
an. Der Mann wurde verletzt und zur weiteren 
Abklärung in ein Krankenhaus gebracht. 

Familienkasse zu
Hochtaunus (how). Am Montag, 13. Juni, ist 
die Familienkasse Hessen an den für den 
Agenturbezirk Bad Homburg zuständigen 
Standorten Frankfurt, Darmstadt und Wiesba-
den geschlossen, Kontakt unter Telefon 0800-
4555530.

Neue Mauerstraße
Bad Homburg (hw). Am Montag, 13. Juni, 
wird von 7 bis 18 Uhr in der Neuen Mauer-
straße auf Höhe der Hausnummer 11a eine 
Vollsperrung eingerichtet. Umleitung über 
Alte Mauerstraße, Ritter-von-Marx-Brücke 
und Dietigheimer Straße.

Mit Zahlen kennen sie sich aus
Bad Homburg (hw). Nachdem die Schüler 
des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums (KFG) 
vor Kurzem über den Aufgaben in der dritten 
Runde beim 54. Mathematik-Wettbewerb ge-
brütet hatten, wurden sie im Anschluss für 
ihren Erfolg in der zweiten Runde ausge-
zeichnet. Urkunden erhielten die Kreissieger 
Anastasia Koval (8n) und Dunja Dakovic (8n) 
sowie Jiashu Lyu (8c). Die Urkunden- und 
Preisübergabe, die vom Arbeitgeberverband 
Hessenmetall unterstützt wurde, war zwar nur 
virtuell, dennoch war es für Bärbel Bartos und 
Ricarda Ries vom KFG eine gute Gelegen-
heit, die Ehrung der Schüler in einem schönen 
Rahmen durchzuführen. 
Der Mathematik-Wettbewerb des Landes 
Hessen für die 8. Klassen geht über drei Run-
den. Nach der ersten Runde – in diesem 
Schuljahr nahmen mehr als 50 000 Achtkläss-
ler in Hessen teil – treten die Schulsieger je-
der Aufgabengruppe in ihrem Kreis zur zwei-
ten Runde an, die jeweils Besten werden als 
Kreissieger (164 Schüler in ganz Hessen) aus-
gezeichnet. Sie starten dann in die dritte Run-
de, sodass anschließend die Landessieger (die 
jeweils sechs Besten pro Aufgabengruppe) 
ermittelt werden. Besonders in der zweiten 

und dritten Runde treten Schüler aus ganz 
Hessen mit herausragenden mathematischen 
Kompetenzen an. Die Klausuren der dritten 
Runde werden nun korrigiert. Im Anschluss 
werden die Landessieger bekanntgegeben. 

Freuen sich über den Erfolg (v. l.): Anastasia 
Koval, Fachbereichsleiterin Ricarda Ries, 
Dunja Dakovic, Schulleiter Jochen Henkel 
und Jiashu Lyu.   Foto: KFG
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AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

KULTURFESTIVAL RHEIN-MAIN 2022
Hummelpark Hochheim
80er/90er Show
mit Markus (NDW), Magic A� air und DJ Fosco
15.06.2022, 19.30 Uhr 20,00 €

Woody Feldmann
Comedy / Konzert
17.06.2022, 19.30 Uhr  28,20 €
Hans-Joachim Heist 
Der große Heinz Erhardt-Abend
18.06.2022, 19.30 Uhr 28,20 €

Meenzer Abend
mit Oliver Mager, Schnorreswackler 
und DobbelBock
19.06.2022, 19.30 Uhr 20,00 €

Rolando Villazón – Eine musikalische 
Weltreise durch die Zeit
Werke u.a. von Mozart, Schubert, Duparc, Fauré, 
Tosti, Verdi und Bellini
Alte Oper Frankfurt
19.06.2022, 18.00 Uhr  35,00 - 110,00 €

Cats
Au� ührung in englischer Sprache mit deutschen 
Untertiteln
Alte Oper Frankfurt
20.12.2022 bis 07.01.2023  57,40 - 117,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Anke Sevenich liest aus Eva Menasses
„Quasikristalle“
Kulturkreis Oberursel e.V.
Kreuzkappelle Oberursel
26.06.2022, 17.00 Uhr  25,00 €
THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022,
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €
Klassik unter Sterne - Operettenträume
Mit dem Kammerensemble 
der Frankfurter Sinfoniker
Park der Klinik Hohe Mark
13.07.2022, 20.00 Uhr  30,00 €
Monsieur Brezelberger
Comedy Magic DeLuxe
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
23.07.2022, 19.30 Uhr  25,00 €

Drei Tenöre - Drei Freunde
Stefan Lex, Michael Kurz, Thomas Heyer, 
Sigrid Altho� 
Park der Klinik Hohe Mark
10.08.2022, 20.00 Uhr  30,00 €

Sommer-Highlights 2022
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel" Schüßler
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
19.08. + 20.08.2022, ab 18.00 Uhr  19,80 €

Schüssel live – Abschieds Gala 2022
Kabarett-Kleinkunst-Comedy Peter Schüßler
Stadthalle Oberursel
23.09.2022, 19.30 Uhr 14,30 - 26,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Äppelwoi-Theater, Kurtheater Bad Homburg
24.06. - 16.12.2022, jeden Fr 20.00 Uhr  22,50 €
Fünf Frauen und ein Mord
Krimi nach einer Novelle von Gladys Heppleworth
Volksbühne e.V. Bad Homburg
Sa 18.06. 20.00 Uhr, So 19.06. 15.00 Uhr,
Di 21.06. 20.00Uhr  17,50 - 20,80 €

20 Jahre Sportschule M. Farnung
Sportaerobic, Rhytmische Sportgymnastik 
& Sportakrobatik
mit dem Moderator und Juror Joachim Llambi
Kurtheater Bad Homburg
26.06.2022, 15.00 Uhr  15,00 - 19,00 €

Klassik tri�  Pop
Neue Philharmonie Frankfurt, JSO Hochtaunus 
Orgel: Susanne Rohn, Leitung: Simon Edelmann
Erlöserkirche
17. + 18.09.2022, ab 19.30 Uhr 12,00 - 35,00 €
STUMMFILM UND ORGEL
Der Glöckner von Notre Dame (USA. 1923)
David Franke (Freiburg) improvisiert an der Sauer-Orgel
Erlöserkirche
19.09.2022, 20.00 Uhr 15,00 €

HÖLDERLIN – ORGEL UND LESUNG
Rüdiger Safranski, Philosoph und Autor, liest aus 
seiner Hölderlin-Biographie
Bürgy-Orgel: Wolfgang Zerer
Schlosskirche
20.09.2022, 19.30 Uhr 25,00 €

SISTER SOUL
Das neue Soul- und Gospelmusical
Kurtheater Bad Homburg
07.10.2022, 19.30 Uhr  32,00 - 40,00 € 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

ALLEGRO! 2022 – LEBENSIMPULSE
Orchesterkonzert/Erö� nung
ensemble re£ ektor
Christian Wirth Saal, Usingen
24.06.2022, 20.00 Uhr  26,00 - 35,00 €

Der Tod und das Mädchen
Ãtma Quartett
Evangelische Kirche, Grävenwiesbach
25.06.2022, 19.00 Uhr 24,00 €

Peter und der Wolf (ab 5 J.)
Dreier (Puppenspiel), Richter (Klavier), Keitel 
(Sprecher)
Wulhelmj-Salon, Usingen
02.07.2022, 17.00 Uhr  15,00 €

Compagnia di Punto
Shalev (Cembalo) Ablogin (Hammerklavier)
Motto: „Vater und Sohn“ Stücke von Telemann, 
Bach
Katholische Kirche St. Marien, Neu-Anspach
08.07.2022, 20.00 Uhr  26,00 - 35,00 €

4 Hände 88 Tasten Piano Duo Takahashi/
Lehmann
Stücke von Johann Sebastian Bach
Evangelische Laurentiuskirche, Usingen
09.07.2022, 19.00 Uhr  24,00 €

Landpartie - Drei Konzerte mit drei Duos
Jerusalem Duo, Duo Accordarra,
Duo Sa¦ khanova/Sa¦ khanov
Schloss Neuweilnau ,Weilrod
10.07.2022, 15.15 Uhr  25,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der
Jetzt einliefern zur  

nächsten Versteigerung!
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO  Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule

     Telefonische Beratung jederzeit!

    Alle Bootsführerscheine und Funkzeugnisse
Segeln | Motorboot | Revierfahrt | Manövertraining | Funk  

Alle Theoriekurse online über das Internet!
 Info unter: www.rhein-main-sportbootschulen.de
Telefon: 0 67 23/808 92 37, Mobil: 01 71/854 90 58

Fast 100 Künstler bei „Allegro!“
Hochtaunus (how).  „Allegro! Das Musikfest 
im Taunus“ ist wieder am Start. Eigentlich 
sollte „Allegro!“ schon 2021 stattfinden, wur-
de aber wegen der Pandemie auf 2022 ver-
schoben. Auch zur sechsten Auflage des Mu-
sikfestivals haben die Organisatoren zu den 
bekannten Spielstätten in Usingen wieder 
neue hinzugefügt. Zum ersten Mal sind die 
evangelische Kirche Grävenwiesbach, die ka-
tholische Kirche St. Marien Neu-Anspach 
und das Schloss Neuweilnau Konzertorte.
„Das abwechslungsreiche, heitere Programm 
ist von Anfang an Kennzeichen von ‚Allegro!‘ 
gewesen. Ich freue mich, dass das auch für 
diese Auflage gelungen ist, die einen exquisi-
ten sommerlichen Musikgenuss im Taunus 
verspricht“, sagt Landrat Ulrich Krebs. Fast 

100 Künstler aus aller Welt, die zu den Besten 
ihres Fachs gehören, finden von Freitag, 24. 
Juni, bis Sonntag, 10. Juli, den Weg in den 
Taunus. Im Kern steht die Klassische Musik, 
wobei die künstlerischen Leiter Friederike 
Richter-Wedell und Karl-Werner Joerg diesen 
Pfad gerne verlassen, um das Hörspektrum 
mit Jazzklängen, Crossover oder mit unge-
wöhnlichen Besetzungen zu bereichern.
Tickets für die Konzerte sind zum Preis von 
sechs bis 35 Euro im Bürgerbüro der Stadt 
Usingen oder über die Tickethotline 069-
1340400 und beim Veranstalter unter 06007-
930076 sowie an allen gängigen Vorverkaufs-
stellen im Rhein-Main-Gebiet erhältlich. Aus-
führliche Informationen gibt es auf der Inter-
netseite www.allegro-musikfest.de.

Exponate im Klingspor-Museum gezeigt

Eine große Ehre war es für die Schülerinnen der Maria-Ward-Schule (MWS) in Bad Homburg, im 
Rahmen einer Pop-up-Ausstellung ihre Kunstwerke zu präsentieren. Dr. Dorothee Ader, Leiterin 
des Museums Klingspor in Offenbach, hatte diese Einladung ausgesprochen, nachdem sie sich 
zuvor bei der schulinternen Ausstellung anlässlich des Welttags des Buches von der Qualität der 
Arbeiten überzeugen konnte. Sie war der Einladung von Kunstlehrerin Anja Harms gefolgt und 
eröffnete die Ausstellung im Beisein von Schulleitung, Eltern und Schülerinnen. Außer interessan-
tem Fachwissen und einigen Künstlerarbeiten hatte sie eine schöne Überraschung für die Schüle-
rinnen im Gepäck – 25 ausgewählte Exponate wurden bei der Pop-up-Ausstellung im Museum 
ausgestellt. Kunstlehrerin Anja Harms hatte seit Schuljahresbeginn mit ihren Schülerinnen aus 
verschiedenen Jahrgängen auf diesen Tag hingearbeitet. Es entstand eine beindruckende Samm-
lung von rund 100 Künstlerbüchern, darunter aufwendig gestaltete Kulissenbücher mit 3D-Effekt, 
ein Miniaturbüchlein im Briefmarkenformat, in dem filigranste Landschaftsaquarellen zu sehen 
sind, Leporellos als Gruppen- und Einzelarbeit, chinesische Rollenbücher und vieles mehr. Auf 
dem Foto zu sehen sind (v. l.) Sophie und Ophelia mit ihrem Kunstwerk. Foto: MWS

Bilder, die vom Krieg erzählen
Bad Homburg (hw). Den russischen Angriff 
erlebte Iryna Vale an einem vermeintlich si-
cheren Ort, in ihrem Elternhaus in der Nähe 
von Kiew. In dieser Zeit begann sie, politische 
Bilder über den Krieg und über ihre eigenen 
Empfindungen zu zeichnen. Mit den Illustrati-
onen der Serie „My house is my fortress“ zeigt 
sie eindrücklich ihre Gefühle, wenn sie nahe 
Einschläge russischer Raketen hört und das 
Haus erzittert. In ihren Bildern erzählt sie die 
Geschichte vom Fensterkleben und von ihrem 

großen Wunsch, nach dem Krieg wieder alles 
aufzubauen. Ihre Werke werden unter anderem 
im ukrainischen Pavillon der diesjährigen Bi-
ennale in Venedig gezeigt. Iryna Vale speziali-
sierte sich auf Zeichnungen und Collagen. Zu 
Friedenszeiten illustrierte sie unter anderem 
Kinderbücher, gestaltete kreative Kalender 
und schrieb eine Kolumne zu Illustrationen.
Von Mittwoch, 15. Juni, bis Freitag, 15. Juli, 
werden ihre Werke in der Volkshochschule 
(VHS), Elisabethenstraße 4-8, zu sehen sein. 
Die Eröffnung der Ausstellung findet am 
Mittwoch, 15. Juni, ab 19.30 Uhr in der VHS 
statt. Die Künstlerin wird hierbei aus Kiew 
zugeschaltet sein. Für eine Übersetzung des 
Gesprächs ins Deutsche ist gesorgt, die Mode-
ration und Übersetzung übernimmt Janna Ke-
berlein M.A. Die Teilnahme ist kostenfrei, mit 
Blick auf die begrenzte Anzahl von Plätzen ist 
jedoch eine Anmeldung erforderlich. Alterna-
tiv können sich Interessierte das Gespräch 
auch online anschauen, nach Anmeldung er-
halten sie die Zugangsdaten für die Teilnahme 
per „Zoom“. Kopien der Bilder im DINA3-
Format können im Zuge der Eröffnung und 
anschließend während der gesamten Ausstel-
lungsdauer zu den Öffnungszeiten der VHS 
zum Preis von je zehn Euro erworben werden. 
Die gesamten Einnahmen spendet die Volks-
hochschule an die ukrainische Hilfsorganisa-
tion „Vostok-SOS“, die im Kriegsgebiet hu-
manitäre Hilfe leistet (https://vostok-sos.org/
en/). Weitere Infos und Anmeldung unter Te-
lefon 06172-23006, E-Mail: info@vhs-bad-
homburg.de oder im Internet unter https://vhs.
link/IrynaVale.

Iryna Vale thematisiert in ihren Werken den 
Krieg in der Ukraine.  Foto: VHS




